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Iongsberg,den 6. Junl 1917

A.G.Grong Grube n,

Kristiania

Zusammenfaseurdee BerichtesUber dieBohrungenin Joma 1915u.16.


Ja der gleichzeitighiermitlibersandteBerichteber die Bohrungen

in Joma im Sommer1915und 1916 eineMengeDetaileenthalt,was

leichAverwirrendwirkenkann, eo erlaubeichmit hiermiteine

knappeZusammenfassungzu bringen,die niohtsweiterule die aller-

.31chtigetenErgebnisseenthh1t.

• P1uev2riuufe:jieeewurdenniohtbei den neustenBohrungen

untersuc:*,deshalbbleibtdie Bereohnungdee ErzgekuLtesbis in

100 m Tiefeunverendert.

Die Moor-u. Ku ferverlaufe:Bei den älterenBohrunf,,mwurdein

oa. 30 m vertikalerTiefeeine horiz.Krzfluchevon i.i96 n- rei-

nem Erz nachgewiesen.Bel den neustenBohrunen idt in 10C Tiefe

eine horiz.ErzfE.chevon 20.125m2 reinen15b2nachgewiesenworden.

Der Zuwachsrahrtteilweisedavonher, daS das Gefalledes :71rzes

nach der Telfezu flachergewordenist.

Die naohgewieeengröBerehoriz.Erzflöchein 100 n Tiefehat zur

Polge,daD der Erzvorratbis in dieseTifl hin umerechnet ::erden

muBte. Von 100 bis 200 m Tiefewurdeder Brzvorrat(mitAusnahme

von zwei Spitzen die farbigauf der Kartegekennzeichneteind)

nur duroh ein mlt reterTinteaufgezeichnetesKoordinatbereohnet.

Dle Paralelverleufe:Bel den letztenBohrungenwurden3 Paralel-

verlaufezum Hauptvorkommennaohgewlesen.Der ErziWrat des Raralel-

ver1.2wurdeble zu 200 m Tiefebereohnet.Der Brevorratdes P.3

von 30 - 100 m Tiefeume der Erzvorratdee P.4 von 50 - 10u m Tiefe.



Die Nordverlaufe: Be wurden 10 versohledenekleinere Vorkommen

duroh Sohttrfungenund Bohrungen naohgewiesen.Nordverlauf1 - 6

haben bei Tag ein horiz. Erzareal von 670 m und der Gehalt ist ble

zu 100 m Tiefe bereohnetworden. N.7 ist auf 150 m2 und von 0-70 m

Tiefe kubikberechnetworden. 3.8, 9 und 10 eind auf 547 m2 und von

0-75 m Tiefe kubikberechnetworden.

Jle Stldverlaufe.4 Stflokhaben eine gesamte horiz. Brzflachevon

1117 m2 und aind von 0-100 m Tiefe kubikberehnetworden.

Das horiz. Erzareal der Joma-Vorkommenstellt eich folgenderma2en:

Jie FluBverlaufe (A.B.C.)Durchschmdttdes Tages und der Bohr-

löoher 1 782 m2


Die Moor- u.Ku ferverläufe.Durohachn.von 30 u.100 m T.16 160 "

Paralelverlauf 2. 700 m2

390 " 2 411 "

1 320 "

Nordverlaufe 1 -6 670 "

	

7. 150 " 1 367 "

	

8-10. 547

Sudverlaufe 1- 4 1 117 " 1 117 " 


Alle bishier hln bekanntenJoma-Vorkommen, 22 836 m2
reines ;:rz.

die fast genau entepreohen

ca. 100 000 t Erz pro m Senkung

oder 20 Millionen t bis zu 200 m Tiefe hinab.

Diese 2,rzmengevertellt sich folgendermaGenauf die verechiedenen

Erseorten:

Ca. 5 % Kupfererz

" 40 % Cu-halt.Schwefelkiee von etner Zusammen3et7ung,

" 44 % Cu-arm. - " - wie in naohfolgenderTabell


" 11 % Cu-halt. Wasoberz , angefUhrtist.

100



NachatehendeTabelle Uber die bleher feet eatellte Erzmenge

zeigt etwas weniger ala 20 Millionen t, ntim1iohfUr Joma annahernd

16 MIllionen t. Der UnterechiedrUhrt daher, da3 ein Tell der

Vorkommen nicht weiter, ale bie zu 70 - 100 m Tiefe bekannt iet,

und daa das Hauptvorkommennur bis zu ein,m beetimmtenKoordi-

nat$ berechnet wurde.

Die Richtigkeitder Abechriftbosthtigt:



F1.0S5Vet-Letuf 0-100 no

Moorverl..0 KupferverIcau 0-to0 vrt


Rwotlielve,rt.auF 344 cleY Nord- und

S0dverliiuf e 0- iOo rn•

PQvutielvoricu4 Nr.2

1,..16or-u.KupNrvel-L3u? 100- 200 n,

Summe• und Durchschrufk.
-rA C‘"

urnme und 10urch.aehrliff f. Cien'iv  is

Summe uhd Durchschnin fUr-

Gjersvik

Erz Npl Erz Nr.3 E1,2. Nr 3a EtZ Erz Nr 4

T "1,C34%S T j0CL%9 T °/oCu i T %Ci-t /02rt%S T „" 70$

	

1)50. 000 0.31 3.

214.3.000 b 50 .00 1.30.000 I 50 331,0.000 0 4.0 o b-ra.o00 0.45i 53 41.40 414.000

143 000 5.g3 .sol.140 . 000 1 i.3 2.000 0.511 41.o0 I5R1 000 1.12

10t3 000 1.i0 5b 3.oa . 000 1.66 .b -J...0bb.000 0..3b .00 421.0oo 0.5CI 5.la 4130 I.102..00b i..00

gb-000 b. 50 96 6-14.92000 LI451)b.0,1q.000 0:241 .00 1.643. 0.53 9:1141:30 t.b93.000Isb 3I-12

54.000 6.31 0.40  143 000 .1LI 42.43 14.34. .4 5.

RIR. 000 6.49 .00 R.665.000 .40 4206.04A 000 0.38 o43 oop s 3 -1.1 13e .121 000 53

Mit Wascherzvordrbeitet errieL-11-nan 'insgeSown-r:

Ton 0j0eu 010 5 oiozn. Bernerkung:

4n. 000 b.148 34 00

bb5. OPO I. RO 44.20

o. oq. 000 o.35 Lki-Loo




OLI3 000 0.53 -s0 G.2R




I. I-3g 000 2.00 4S. 00




FeinWies von Ei-z Nr.4

Tok-,

f,

Konk.isbert..3 . bJtjr,i IAIR

ehr. A. MUnse.r.



Kongoberg,den 6. Juni 1917

A.G. Grong Gruben

Kristiania

Bericht Uber die Bohr en in Joma vom Sommer 1 1 und 1 16.

Indem ich mir hiermit erlaube Ihnen den Bericht Uber die endgUl-

tigen Ergebnisseder Diamantbohrungenin Joma vom Sommer 1915 und

1916 zu zusenden,mbente ich bemerken, daR die Bereohnungder

Krzmenge, die bei den allerletstenBohrungen festgestelltwurde,

auf die Weise ausgefuhrtwurde, daB ole auf der Karte im Horison-

talschnitt durch die"Krzvorkommenin 100, in 160 und in 200 m

vertiknler Tiefe konstruiertwurde. Pritherwar auf Grund einer

Reihe Bonr1Ocner, die das Hauptvorkomrnendes Erzes in ca. 30 m

Tiefe trafen, ein Rorizontalschnittin dem genanntenNiveau kon-

strulert worden. Der Quadratinhaltdee horiz. Brzechnitteswurde

mit Planimetergt.messen,und das Erzvolumenzwischen 2 Schnitten

dadurch berechnet, da2 die mittlere horiz. Krzflåchemit dem ver-

tikalen Abstand zwischen den Schnittenmultipliziertwurde. De

der Moorverlauf sohalenfbrmigist, und Strich und Gefålle demnach

in gebogenen Linien verlaufen,wird es bei der Berechnungder Brz-

mengen am richtigstonsein, sich die Verlaufsflådhenausgefaltet

vorzustellen, aber da sowohl Strich wle Gefalle nur an einzelnen

Stellen bekannt siLd und deshalb bis zu einem gewissen Grad ge-

fUhlemUssig angegebenwerden WIssen, so habe ich die Berechnung

so durchgefUhrt,als ob das Brz geradllnijjgnaoh dem durohschntl.

GefUlle verliefe. Hierdurohwird die bereohneteErzmenge etwas,

jedoch ganz unwesentlichkleiner, als es eine genz genaue Bereoh-

nung zeigen wrde. - Die frUher genanrtenHoriz.sohnittedurch dle

Erzverlaufe sind auf der Karte mit einer Breite dargestellt,die

dem reinen Erz und nicht der VerlaufebreiteentspricOt.Der Unter-

embled ist Ubrigens in dør Regel nloht groB, da das Vorkommen,



wie wlr eehenwerden,im wesentliohenaus reinamBxport-Bremit

eehr weniguntergemisehtemGraubergbeeteht.

Die Konstruktionder horiz.Erzeohnittewurde durch Bergingenieur

u. Peldmesserbei Kongsberg Solvverk,Hannaen, gemacht, der auoh

die Beredhnungenauegeflihrthat, worauf dieser Bericht ruBt. Ebenao

hat er die Kurte liberdaa Joma-Gebietf r einen MaBst(tb1:1500 um-

gezeichntet,dnmlt das ganze in der GrbRe gezeigt werden kann, die
ermöglicht

eine beste Uebersicht(undgleichzeitigalle notwendigenDetaile ent-

hålt. Fxther wurde - wie genannt - alles Brz des Moorverlaufesumd

der FluBveriLuiebie zu 100 m vertik.Tiefeberechnet.Wie wir spåter

senen werden, mUssen die Berechnungenwas den Moorverlaufbetrifft

beträchtlichmodifiziertwerden, als Folge der letzten Bohrlocher.-

Die FluBverlaufe,die in einem geologischniedrigerenNiveau liegen

als die Moorveare, wurden durch keine de? letztenBohrungennaoh-

gewiesen, da diese nicht so tief hinab ausgefUhrtwurden wie zum

Niveau der Plufrverlåufe.Deshalb steht dtp Frage noch vbllig offen,

wieviel Erz in diesem Niveau von 100 r Y:fe ab und welter hinunter

-efunden werden kann.

Die Moorverlhufedagegen wurden dusch etne Reihe neue Bohrlbcher

eberschnitten,was uns erlaubt, den Erzinhaltbia zu 200 m vertik.

Tierefruberechnen,sowie bis zu einem auf der Karte vermerkten

Koordinat, was in einem Abstand von 236 m edwestlich vor.Ist-Jchack

sich berinJet. ileuen Koordinat ist wohl etwa willkUrlichgew4h1t,

die Karte zeigt aber, daB das Exz bis seine Nåhe reicht, und es iat

meinem Gefahl nach volletåndig berechtigt,mit Erz bis zu der ge-

nannten Koordinat zu rechnen,was einen guten Ausgangspunkttr die

Berechmungen der Erzmengenbildet, die durch ZukUnitige,weiture

Bohrungen nachgewlesenwerden raqBten.Zwelfelloegibt es auch auf

der anderenSeite dieses Koordinats sehr groBe Erzmengen,nux ist

es unmbglich, ihre GrtSBezehlenmhBiganzugeben.

AuBer der forleetzungder Mborverinuteble su 200 m Tiefelbehandelt


dieserBerichtauoh die neuenBavorkommen,di• im SOMMOT 1916 auBe



halb der s - 	 urei n 1P1 el der oerverltiu.

;efunct€:n v.urden.

cli werde sp t:uf nit einer cietal.211ertez, esHireitung

:euer. c.inzelr( beginneL, Jar.-.1t F4t31 dae r.y.e eterial

:.u:n zukHn-ftige:. H.)}. Lat.



Beschrelb der Bohrldoher 1 - 6.

BOHRLOCHNR.1 wurde 1913 ausgerthrt und in dem ålteren Joma-Bericht


beechrieben, auf den hingewiesen wird.

BOHRIAk:HNR.16 u. BOHRLOCH1 wurden ungef4ht nardlich der PluDverlåufe

und slidlich der Moorver1aute angelegt, um feetzustellen,

wie das Begrenzungegeblet der Verläufe ist.

BOHRIA)Ch NR.18 wurde 72 m genau weetlich von Nr.3 angelegt. Da3 -och

ist senkrecht und st62t in einer vertikalen Tiefe von

ca. ilu m auf das Brz. Der Verlauf zient sich hier 0-W.

ilas Gefulle beträgt, von der bleberscilneidung bis hinauf

bei Tar gerechnet - oa. 45 0 , und abwårts gurechnet bis

zum Schnitt in 150 m Tiefe - ca. 35°. Das ,efL110 bei

Bohrloch Nr.16 wird deehalb = 40 angesetzt und der Re-

. duktionefaktor cos. 400 = 0.766. 


1n 108,34 m Tiele wird bie zu einer Tiefe ven 1U8,85

eine Schicht gutes Kupfererz liberschnitter. Daraufhin

fulgt elne Schieferschicht bie 109,59, ven dort aue wie-

der Wascherz bis 109,48. Dann kommt wiederum Schiefer

bis 109 171 und schlieblich Wascherz von derselben Quali-

töt bis 109,78. Inegesamt vun 10b,34 - 10,h78 = 0,47 x

0.766 = 0,36 m stark Kupfererz mit 6,74 eu, 10,84 % S


und mit einem spez.Gew. = 3,02 •

Hier - wie Uberall spåter - wird die gesamte StLrke nach

Aufzeichnungendee Bohrmeisters aniseflithrt, wobei die

Stiirken der einzelnen Schichten proportional zu der Står-

ke der Bohrkerne genommen sind; da, wo des Bohrmeisters

Aufzeichnungen mit guten Uebergången zwischen don Schich-

ten zusammenfallen, wird jedoch die Kernfhhlgkeitange-

fUhrt, d.h. wieviel % der durchbdnten Lange als bohrkerne

benutzt wurderLIM allgemeinenkann man wohl davon ausge-

hen, daD am meisten,Kupferkies da ausgemahlen wird, wo

die KernfAhigkeit am geringsten ist, und daB demnach die



Ana1yeen an diesen Stellen die geringste Menge an Cu aufeeieen.Die

angeffihrtenGehalte sind allein nach den Analyeender Kerne. Schleam-

analyeen liegen nåmlich nieht vor.

Unmittelbar auf obengenannteKupfererz Jchicht folgt eine mit gutem Cu-

haltigen Sehwefelkiesvon 109,78-111,f1= 2,13 m + ein Bergartbandvon

0,03 m Stårke 2,10x0,766= 1.60 m mit 2,74 Cu, 43,29% S, s.Gew.437.

Darnach kommen 2 SchichtenOu-Brz. Die eine v:)12111,91-112,30= 0,39 x

0,766 = 0,30 m stark, mit 9,02% Cu, 40,965 S u. spez.Gew = 4,21; die

andere von 112,30-112,73= 0,43 m7..0.03 m Berart = 0,40 m x 0.766 =

0.31 m stark, enthaltend:4,18% Cu, 43,92% 5 (spez.Gew.= 4,40) .

Von 112,73-116,51= 3,78x0,766= 2.90 m Sthrke gibt es Cu-halt. Schwe-

felkies mit: 1,56% eu, 43,40% S (a.Gew.=4,36).Diese Schioht iut mit

dunklen Mineralen fein gesprenkeltu. an vereinzeltenStellen etwaL

kalkhaltig. Zwiachen 116,51 u.117,05 = 0,54x0,766= 0,41 m haben wir

Sohmelzerz mit: 4,16; Cu u. 48,30* 5 (s.Gew..4.72).Die Kernfhhigkeit

fitrdieses letzte JtUck von 0,54 m Lane betrilgt80 %.

Dann komnt von 117,05-1‘_4,77= 7,72x0,766= 5,90 m Stårke eine ochicht

mit aehr reinem ::c:Lwefelkiesmit: C,97% Cu, 48,35% S (s.Gew.=4,75).

An einzolnen Stellen aind zeratreutminimale Mengen Kalkspat, wuarz u.

Aktinolitnadeln.Bei 11",50 sind einige om. Ou-haltigerSchwefelkies

in die Analyse mit binelngenomen.

Daraufhin folgt von 124,77-126,40= 1,63x01766= 1,25 u ,:tark J-Kies

von dunklerer Parbe, was den eingeeprenkeltendunklen t.inera1enzuzu-

schreiben ist. Br enthålt u.a. ganz geringe Mengen ZinLb1ende. Inhalt:

0,51% Cu u. 43,10% 3 (s.Gew.=4,37).Auf eine Schicht kalkhalt.Schiefer

von 126,40-126,51folgt eine Schicht Schmelzerzhinunter bis zu :27,17=

0,66 m x 0,766 = 0,51 m Stårke mit 6,20% Cu u. 38,84 %S (s.Gew=4,11).

SchlieBlioh kommt eine SchichtWascherz zwischen 127,17 u.127,56 = 0,39

x 0.766 = 0,30 m, sonåtzungeweiseca.1% Cu u. 2C% S enthaltend (a.Gew.=

3.28). Die Kernfahigkeitfilrdaa ganze StUck v.)n126,51-128,30u 68 %.

Sie ist detUr eichar entschlødengeringer auf dem Stlick(Cu-kiettreioh)



von 126,40 - 127,17 .

Der Rest des Bohrloohea bis zu 145 m Tiefo bestoht aue

Schiefer ohne Impregnation.

Der Verlaufbei Bohrl.Nr.18wird zueummenhtingendvon

108,34 - 127,56 = 19,22 m x 0,766 = 14,7 m gebroohen.

BOHRLOCRNR.18 liberschneidetdemnaoh folgende M•ze u. Stårken:




Star-




ke.




S e.G.




c'.Uu




0."6 6 74 10 84 02




U. 0 c.02 40. 6 .21 Eine gesamte Stdrke reprasen-

Sohmelzerz u. i 4.18 . 2 .40 tierond von 1,8()m mit duroh-

Brz I 6.41 4.16 48. 0 . 2 schntl.Gehaltvon: 5,8074Cu




0.51 b.0 38.84 4.11 u. S (a.Gow.-4,10).




=====

1.60

===========

2.74_A3.2r,

=====

4. 7 Geuamte StUrke 0,40 m mit

Brz II 2.00 1. 6 4 .40 4. 8 Durehschn.Gehaltvon: 1,40%Cu




5.00 0,97 48,35 4.73 u. 46,0 8 (s.Gew.-4,57).

Erz 3a 1.25 0.51 43.10 4.37





===== ===== =========i




Erz IV 0.30 1.00 20.00 3.28




========= ==========

Bohrloch Nr.18 ist in 100 m Tiefe eine Verlaufsfloohefun 13.589 m2

zugehdrig und reprdsentiertdemnac:

13589x 1.89= 25683 m3x 4.10 . 105.300 t Brz I A 5,80 % Cu, 3,25 % 5

x10.40-527 " x •,.57= 545.860 " " 2a " 1.40 % 46,00 %

x 1.25= 16086 " x 4.37 = 74.230" " 3a " 0.51 % 43.10 % "

x 0.30= 4077 " x 3,28 = 133.715" " IV" 1.00% 20.00 "

BOHRLOCH IR.1 wurdein der Riohtungelinie21-19-23-29angelegt und

110 m nOrdl.von Nr.23. Das Looh lat senkreohtund trifft auf 2 Kies-

verlaufe mlt einem GefO11evon 28° - naoh dem duroheonntl.GtfUlledes

Hauptverlaufeszwischenden Horiz.eohnittenin 150 u. 100 m Tiefe
gereohnet.



Erz I.

ttr-

ke,

L.06
======


.6

% Ou

8.00

====

1. 6

% S

=== 	

2.

s.G.

3.00

Gosamte3terke17.53m, Aidurch-



1. 4 0.84 . 0




sohnt1.0ehaltvon 2.1d%Cu, 43.75%8




1.1 1. 7 .20 . 0 u. mit sp.Gew.=4.40




0 4 4 .282.
 4.42




1.08 0.80 4 ,0 4.80




0.6f 1.54 45.10 4.47




====== ====





4.16 0.30 47.91 4.68 7.86mm(0.315;Ou,44.5046u.u.G.=4.45


 0.11 3.57 42.J0 4.32 0.11mm/7.5%Zn,42.00;48u.sG.=4.32




1.24 0. 8 0.t 4.1- 1.83mSturke m/durcnu.nn.nehn1t von

4. 0. j 0. 8 21.1 . 2 0.49%Ou, 34.55 s u. sp.Gew.=3.90

BORRIOCH1QR.19ist von 100 m bis 150 m Tiefoeine Verinufsf1Lche

von 10.175 m2 zugetellt.

10175m2x0.06= 610m3x3.00= 1.830tErz 1.m/8.00%Ou

x17.53.178365m3x4.40=784.810"" 2.m(2.18%Ou u.43.75

x 7.86.79974n3x4.50,359.880"" 3a m/0.31% " " 47.50% '

x 0.11= 1119m3x4.32. 4.836" " 3b m/3.50%Zn " 42.00%

x 1.83.18620=3x3.90=72.600" 4 M/0.49%Ou " 24.50%"



IV.

Der Reduktionafaktor lat deshalb ooe.28 ° es 0.883.

In einer eenkreoht.Tiefe von 133,62 m sttift man hier auf dae erete

Erz, dae aue sohleohtem, stark kalkbalt. 8-Klee bis zu 137,71 hinab

besteht, ee 4,09 x 0,883 = 3,70 m mdt: 0,33% Ou, 40,52% S, shOew..4,20.

Daraufhln folgt stark kalkhaltiger Schiefer mit ein paar zichwefe1kies-

imprkinationen ohne Bedeutung bis in eine Tiefe von 142,93 m, wo der

Hauptvsrlauf Ubersohnitten wird. Von hier ab bis 152,25 . 9.32 m gibt

ee einen dunklen kalkhalt.Schwefelkies. Er ist beeonders kalkhnItig

zwieohen: 148,23 u. 148,69 s 0,46 m, 149,17-145,20 = 0,03 m und 149,57

bie 149,60 = 0,03 m u. Zn-haltig zwischen 150,80 - 150,92 = 0,12 m .

Dieee StUcke eind nicht in der Analyse inbegriffen.

Zurilok bleiben also 9,32 7'. (0,46 4. 0,03 + 0,03 + 0,12) = 8,te m.

8,68 x (),883 7,65 rn Sthrke. Gehalt: 1.76% Cu, 42.99 5, B-Otw-=4,35

Darnaoh kommt ein Streis reiner Kalkspat von 0,09 m urd daraufhin

0,40 m kloritartige Bergart mit Impragnation von u. Zn-Blende.

Von 152,80-157,7( - 4.90x0,883 = 4,32 m gibt es guten S-Kies nit Ge-

halt: 0,30% Cu, 47,91% S, e.Gew. = 4,68. Von 155,00-155,18 = 0,18x0,883

= 0,16m ist der Kies etark Zn-haltig, weuhalb dieneu Stuck nicht in die

Probe mit hineingenommen wurde. Dle Steerke dieces Schicht ist deshalb

4,32+0,16 = 4.16 m. Die Zn-halt. Schicht enthellt schatzungeweise ca.

3-4 % Zn und 42% S, e.Gew.= 4,32 .

Von 157,70-159,26 ist der Cu-halt. S-Kles etwas kalkhaltig. Er ist be-

eonders kalkhaltig in 3 Strelfen von irsgesamt 0,24 m Sthrke, was bei

der Probe abgesogen wurde. Zurfick bleiben 1,32x0,883 = 1,16 m mit:

0,84% Ca, 44,40% S u. s.Gew.0 4,45. Haoh einer reinsn Kalkschicht von

0.6 m kommt dann eine Schicht Cu-Erz von 159,86 - 159,93 = 0,07x0,883 =

0.06 m, sohAtzungsweise ca. 8%Ou enthaltend. Dne spez.Gew. wird auf

ca. 3,00 angesetzt. - Es folgt nun zwiechen 159,93 u.161,28 eine

Sohloht Ou-halt. S-Kies mdt demaelben Gehalt wie elne tiefere Schicht

swieMhen 162,49-162,96. Die gesamte Stårke dieser Schicht ist:
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0,47+1,35 1,82x0,883= 1,61 m mit: 1,55% Ou, 45,2$ S u. e.Gew.=4.40.

Von 161,28 - 162,06 . 0,76x0,883 0,69 m guter Cu-halt. S-Kies. Von

162,06-162,49= 0,43x0,883= 0,58 kalkbalt von deraelben Wua-




litat u. in die Probe einberechnet,von 157,70 - 159,26. Die gesamte

Starke fUr diese 2 Schichten ergibt also: 0,58+1,16= 1.54m.


Von 162,96-168,29kommt eine Schicht Cu-halt. die bel Probe-




nahme zur Analysemit 161,28 u. 162,06 zusammengerechnetwurde. Die

angefsthrtenu,61'm x 5,33 x 0,883 = 5,39 enthalten3,54 Cu u.43,28 S

(s.Gew..4,42).Bie Schicht besteht aus einor Mlschung von Ca-Kies und

S-Kies, mit dem Cu-Kies fleckenweieauftretendu. mit zunehmendemCu-

gehalt die Schicht hinab. -

Dann folgt eine :.chichtguter S-Kies van 168,29-189,50 1,21x0.883

1,08 m mit: ju, 4,00% 3 L. s.Gew.= 4.80 .

1n der :Ashichtvor.167,50 - 171,40 gibt es insgesamt114..x L,883 =

1,24 m kalkheltigenSchwefelkiesmit: 0,38% Cu, 39,85% b u. spez.Gew.=

4,17. Der Rest der Schicht besteht aus Schieferteilweiee

sowie an einigen 3tellenmit einer Spur Zn-Blende.Nach einer :.cnicht

hellem kalkhnit. 3cniefervon 171,40-172,77eolgt Cu-rant.

173,45 = 0,77 x 0,883 = .68 m mit: 1,54: Cu, 45,10% U u. e.Gew.=4,47.

Von 173,54- 173,56 gibt es oin gutes aschers, Lestehendnuu kalkhalt.

Schicht imprLgniertmit Cu- u. S-Kies ,42 x = C,37

0,76 4 Cu , 21,15 g3 u. spez.Gew.=3,32.

Nach einer Schicht kalknalt. Schiefersvon 173,fl8- 174,75 eolgt

sch1iet1ich eine Schichtwaschers mit der.3e1benGehr.:Awis obenstehend,

von 174,75 - 175,60 = 0.,25x 0,883 = 0,22 m .

Der Rest dee Bohrlochesbis in eine Tiefe von 178,32 m becteht aum

nellgrUnem kalkhaltigemSchiefer. Dle 2 Verlbufe,die von diesem Bohr-

loch Uberachnittenwerden mfiesenin einer zusammenhangendendthrke

von 36,54 m gebroceenwerden.



VII.

BOHRLOCHNR.20 wurde 80 m nOrdlioh von Nr.18 angelegt. Das Looh let

vertikal und abersohneidet irn ganaen 4 Verlaufe, wovon

jedooh nur die beiden obersten zum Betrleb geeignot sind.

Der Geftillewinkel wird hier auf 450 angesetzt, da die

1. Ubereohnittens Bohioht vermutlioh dieselbe zu semn

soheint, wie diejenige duroh Brdbohrung bei Tag gefun-

dene. Bis zu 63,80 Tiefe gibt es rsinen SchleXer, von

hieraus u. 0.20m abwarts naoh dem Bohrloch gibt es quarz

halt.Sohlefer mit Mmprhgn. von S-Kies und weiter 0.10 m

sohleohten S-Kies, vermutlich oa. 35% S entha1tend.Von

64.10-64.32 S-Kiesimprlignation mit oa. 15 4 S, daraufhin

heller quarzreicher Sohlefer bis 64.66 m. Dienes Ydeoh-

som 1e Strelfen mit Mmprhgrintion u. quarzreichom Schier

fer h;:lt elch ba in eine Tiefe von 66.13 m. Hiervon

bis 6;.17 gibt es gfltelSchiefer mit Impnsn. zuerst

von Magnetkie2, dann von S-Kien u. zu untf:rut nit etwas

Cu-Kies. Von 67.61 gibt os eine Schicbt ,uuc hurz bis

68.80 = 1.19x0.707 = 0.84 m, mit: 1.43 Cu, 6.70

u. s.Gew.=,.86. Die Cu-iiieeimpragn. in diener Schicht

nimmt nach unten zu,tritt in einem greneT. Schiefer flek-

kenwele auf. Nach einer Schiefer,chloht von 0.56 m kommt

wieder Wascharz von 69.30-65.95 = 0.65xU7u7 0.46m ,


beetehend aus Magnet-Kien und Cu-Kiesimprugnation. Die

Probe von dieeen 0.46 wurde mit der von 67.61-68.80 zu-

sanuengerechnet. Dann folgt Sohlefer ble 70.06, darauf-

hin eine Sohicht Imprågn.Brz bis 70.90. Nach elner Lage

mit dunklem, Cu-armen S-Kies von 0.26x0.707 0.15 rit:

oa. 26:‘ S u. e.Gew..3.50 kommt wleder oine Sohicht iu-

Kies u. Magnet-Kies von 71.16-71.42. Diese Schicht ist

sehr Cu-reloh. wurde in der Analyse mit der Schioht


von 70.06-70.90 zusammengereohnet. Die geeamte Sthrke =

1.10x0.707 0.78 m mit Durcheohnittegehalt von: 3w32%0u
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43,07% S u. s.Gew.=4.37.Von 71,42-71.50reiner Mg-Iles.

Dieser Verlauf mu8 in einer Gesamtetarkevon: 71.16+67.61=

3.55x0.707= 2.5 m gebroohen werden, was eine angenehme

Starke zum AussohaohtenIst. Es folgt nun Schiefermit be-

deutungsloserImpragn. bis in eine Wiefe von 83.95 m. Die

Imprägnationensind abwechaelndCu-Kies - S-Kies u. Mg-

Kiesimprågnatiun.An einer stelle vun 73.18-73.28gibt es

besondera stnriteL;u-Kiesimpragn.,verrutl. ca.5% Cu ent-

haitend, aber wegen der geringen Starke u. iaoliertenLage

wird es oich nicht lohnen diese Partie zu brechen. In

einer Tiefe von 83.95-85.70= 1.75 m + 0.86 Schiefer=


0.89x0.707= 0.67,m gibt es Waseherz aua Mg-iiee und Cu-

Kiwaimpragnationenin 3 jonioutenvun U.07,.12 und 0.70m

nach den Bohrlooh. Dieses ';+ascher:enthålt: 1.165 Cu, 1628

S u. Nach einer Schieferechicnttis 86.15 m

foigt dann jchmeizerzblo 86.55 m = 0.40x0.707=0.28 m mit

4.94: Cu, 33.40 3 u. Ven 86.55-87.45= 0.90x

0.707 = 0.64 m gibt es dkl S-Kies gemischt Mg-Fies.


0ehalt; 0.6“ Cu, 39.83% S u.s.Gew. = 4.17. Zwischen 87.45

und 88.12 m gibt es kalkreichenMg-Kies ohne Bedeutung.

Es felgt dann eine atarke Schleht reiner Schiefer bis

109.86 m Tiefe. Dieser Verlaufmuflalso zusnmenhtingend

von 83.95-87.45= 3.50x 0.707 = 2.47 m gobrochen werden.

In einer Tiefe von 109.80 m stdat man auf eine Wascherz-

schicht von 0.67 m StUrke mit Gehalt: 1.40% Cu, u. ,27.45%

S, worauf es wiederum helle Nyllitschieferbls 135.50 m

gibt. Der letzte Verlauf tritt hier auf, u. wird von die-

sem Bohrloch mit einer Starke von 0.53 m.libernehnitten.

Gebalt von: 0.37% Cu und 43.60% S.

Die beiden letzt UbersohnittenenVerlftufekOnnen nioht als

breohenewertangeeehen werden. Der Rest des Bohrlochas
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beeteht aue Sohlefer sit vereinselten,eohseohen imprtig-

nationen ohne Bedeutung. Be hdrt in einer Tiefe von

171.91 m auf. Dle beiden oberaten Verleufe, die daa Bohr-

loch liberschnelden,beeteben aleo aue folgenden Erzen u.

Stårken:

Oberer

Verlauf

ttr-

ke

0. 8


1. 0

Ou

. 2

1.4

s4S 6.0.

4 .0 .

	

6.70 2.86

0.78m Brz

1.49" "

2 h/3.32$0u,43.07%8,e.G.4,37

4 h/ durahechn.Gehaltvon:




0.19




26.00 3.50 1.21%Cut9.70%8u.dechn. e.Gew=2.5




===== == ===== =====




unterer 0.28 4. 4 . 0 .82 0.2% Erz 1 m/4.94%Cu,33.408,s.G.3182




0.64 0.64 .8 .11 1.27" • 4 h/ durchschn.Gehst von:
Verlauf







0.63 1.16 16.26 3.15 0.90% Cu, 28.06% 3 u. s.Ge .=5.66.




===================




Bohrloch 2L ist eine Ver1aufsf1echevon 812e c' fUr den

unteren Verlauf zugeteilt.

Der obere Verlauf ergdbt zusannenmit dem neugefundåen

von 1916:

67 000 m3 x 3.70 = 247200 t Erz h 5.73 % eu u. 30.53 5 S.
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BOHRLOOHNR.21 wurde 98 m genau weet1. von Nr.20 angelegt. Das Looh ist

senkreoht und Oberschneidet 2 Brzverlhufe. Verlauf Nr.1 - auf

den man in einer Tiefe (aenkr.) naoh dem Bohrlooh von 97.88m

stast, hat ein Gefhlle von: oa.40°. Red.faktor 008.40 0= 0,766.

Zuerst tritt hier eine Sohloht auf von 97.88-98.86 = 0.98 x

0.766 . 0.75m S-Kies alt: 3,52% 0u, 39,40% S u. s.G.=

4,16. Die Kernfahigkeit tur diesee Stilot = 74 %.

Nach einer Ka1keohicht bis 98.93 kommt dann eine Schicht S-

Kies bls 99,71 = 0.78x0.766 = 0.60m mit Gehalt von: 0.81 0u,

43.50$ 5 u. s.Gew.=4,32. Kerntåhigkeit = 94 %. Von 99.71-99.87

Von 100.43-101.15 = insges. 0.83x0.766 = 0.64 m gibt es S-Klee

mit: 1.96::, Cu, 44.9054 8 u. spez.Gew.= 4.37.

Der Kies zwischen 99.87 u. 100.48 sowie 101.15 u. 101.97 hat

eine gesante Stårke von: 1.43x0.766 = 1.10 m u. einen Gehalt

von: 0.82 Cu, 35.824 S u. s.Gew.=3.6. Kernfåhigkeit = 88 %.

Darnaoh folgt von 101.97-104.10 = 2.13x0.766 = 1.64 m S-Kies,

1% Cu, 45.525 3 u. 8.Gew.=4.41 entha1tend. KernfahRk.= 73 %.

Dann korct von 104.10-105.00 = 0.90x0.766= U.69 m Cu-ha1tiger

S-Kies, 3.465 Cu, 47.66 % S enthaltend, s.Gew.=4.51. Kernfa-

higkeit = 100 %. Von 105.00-108.53 = 3.53x0.766 = 2.7C m S-

Kies mit Gehalt von: 1.40% Cu, 44.264 S u. s.Gew.=4.38. Kern-

fahigkeit = 100 %.

JUB nächates komLlt eine Schicht von 108.55-112.68 = 4.15 x

0.766 = 3.18 m S-Kies mit Geba1t von: 1.18% Cu, 41.16: und

einem spez.Gew.= 4.25. Kernthhigkeit = 91 % .

Dann kommt eine Schioht Schmelzerz zwisohen 112.68-113.4u z

0.72x0.766 = 0.55 m mit: 5.08% Cup 37.22% S u. s.Gew.= 4.03.

Kernfahigkeit ftir dieses StOok = 69 5.
Be folgt nun Sonwefelkles in einer Starke von 1.13 m, darauf-

hin Kalksohiefer und Sohlefer in einer StUrke von inagessmt

0.62 m und dann Sohwefelkiee von derselben Qualitat wie oben



in einer Stårke nach dem Bohrloch von 1.25 m, ineges. 1.13+1.25=

2.38+0.766 =11.82 m S-Kies, 1.43% Cu, 44.20% S enthaltendu. e.Gew.=

4.35. Die Kernflihgikeitder beiden Schichten= ca.100 %. Nach einem

dk1.grt1nenSchieferstreifenfolgt dann von 116.47-118.484 0.04 m

Schiefer = 0.970.766 = 0.74 m Schmelserzmit Gehalt von: 9.16% Cu,

36.40% S mlt s.Gew. von 4.00. Dieser Erzverlaufendet hier und muS

sueammenhungendvon 97.88-117.40= 19.60x0.766= 15.00 m Stårke ge-

brochen werden. Es folgen nun einige kleine SchichtenSchiefer,im-

prägniert mit S-Kies u. daraufhin hellgranerFyllitschieferbis

147.65 m Tiefe. Hier stbSt man auf den BrzverlaufNr.2. Dieser hat

eine kleinere ;:tarkeund ein Gefalle von ca.35°.

Der Reduktionsfaktorist cos.350m 0.819.Hier trifft man zuerst

eine SohichtWaacherz von 147.65-147.90m m 0.25x0.819= 0.20 m

enthnitend 0.5% Cu, 26% S u. s.Gew.=3.27,Bis in eine Tiefe von

148.35 folgt nun wieder der hellgrUne -',.r11itschieferund darnach Cu-

halt.S-Kieu in einer Stårke von: 2.43x6.819= 2.00 m mit Gehalt von:

2.746 Cu, 4.1.55%S u. s.Gew.=4.28.Kernfehigkeit= 96 . Darnach

kommt wleder von 150.78.151.58. C.80x0.819= 0“66 m ,;uterS-Kies,

enthaltend 1.47% Cu, 46.45% 3 u. s.Gew..4.47.Kernfahigkeit= 100 %.

Dann folgt eine Sohichtmit etwas kalkhalt.S-Bles von einer Starke

von: 0.69x0.819 = 0.56 m u. Gehalt von 1.53% eu, 43.2, 5 u. s.Gew.=

4.37. Die Kernfahigkeitauoh hier ca.100 %.

Von 152.27-153.5 = 1.31x0.819= 1.07 m Cu-haltiger erthal-

tend: 3.56% Cu, 38.62% 3 u. s.Gew.=4.11.Kernfahgikeitca. 100 %.

Es folgt dann eine SchichtWascherz von 155.58-155.07= 1.49 m

1.15 m Schiefer = 0.34x0.819= 0.28 m, enthaltend:2.84% Cu, 31.03%

S u. s.Gew.=3.73.Darnach kommt dann Schiefervon 155.07-156.40und

dann wieder eine Schicht reiches Cu-Wascherzbis 156.88 m = \/.48z

0.819 • 0.39 m mit Gehalt von: 3.08% Cu, 25.13% S u. s.Gew.=3.45.

Dana kommteine Schicht bedeutungeloseMg.-Kiesimprågnationund im

an Seehlahfarr bist in Aina *;tafm veln 1RA_RA m. wn dan Rnhrinnh



Dle Verlbufe mitseenjeder fHr •ieh gebroohenwerden, und da der

Sohlefer darwleoheneine Starke von oa.15 m hat, bleibt genug zur

Niederaufftillung,indem man nur oa. 8 m Sohlefer im Hang aueeohaohten

braunh, um den tiefeten Verlauf wiederaufzufalen, nsohdem der Kies

herausgenommenwurde.

Bohrlooh Nr.21 libersonmaidetfolgende Erzeortenund btarken der

beiden Verlåufe;




Mr-
ke: Cu 4 S 8.0.




0. .0 .2 . Gesamtetårke1.29 m m.Durchsohn7Gehalt:




. 4 .1 3 .40 4.0 7.40% Cu, 1% S und e.Gew..4.01




0. . 2 0. 0 .1




. 0. 4 . 4. 2
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. 4 . . 0 1.




m M




.0 . 4. Geaamtetårke11. 0 m m.flurchaohn7Geha1t:




.4 4 . 4. 1 1.48% Ou, 42.80% 5 und s.Gew.. 4.30




. 0 .4 4.2 4.




.1 . 44.1 4.2





.3 35. 3. 0




. 2.00 2.74 I. 4.i), Gesamtstårke5.22 m m.Durohschn7GehaJA:
v . 1.4 .4 4.' 2.25% Cu, 43.00,%S und e.Gew.-4.36
z w




.53 43.02 1.37




r> el

th

0.21
1.
0.2

0.


2.

20.c
. 2

1.0

.,

4.11 Gesamtstårke1.9, m m.DurchsohnTueha1t:

3.10% Cu, 33.504 2 und.
til






Zu Bohr1.21 gehbrt vun 0-150m senkr.Tiefe
laufeflachedee

fl " 100-:'.)0maankr.Tiefe
laufsflschedee

eine 1358,imdgrobe Ver-
groBen kuorverlaufee,

eine 6897 m2 grobe Ver-
tiefer liegenden Para-

le-lverlaufee,

und repråsentlertfolgendee:

13589m2x 1.29m floa.17500m3x 4.01= 70601 t Erz I m/7.4 %Cu u. 37.1 % S




x11.30"




" 153000"x 4.30=663037• " 2 Mr1.48%Cu " 4,.80 •

6897" x 3.22" = " 22209" x 4.36= 96830 • " 2 " 2.25 " " 43.00 "

" " x 1.96" = " 13449" x 3.83= 51510 " " 4 " 3.10 ' " 33.50 "
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BOHRLOCR NR.22 wurde 148 m weetl. von Nr.18 angelegt.Be iut vertike1 u.

stbSt in 170 m Tiefe aut dae Brz. Bbeneo wie bei Nr.21

werden auch hier dieselben 2 Verlaufeliberschnitten.Der

1. und stårketeVerlauf, der Moorverlauf,hat hier ein Ge-

fhlle von ca.37°. Redukt.faktorcos.37°=0.799.

Von 170.30-170.46glbt es eire Schiont'ascherz, vermutl.

CR. 0.5% Cu, 7% S enthaltend,S.Gew.=7.87.Die Starke

0.16 x 0.799 = 0.14 m.


Von 170.46-170.74gibt einen etTas kalk.a1t.S-Kies,der

in der Probe von 174.78-175.49und ',Jr.175.76-176.45 in-

begriffen ist. Die Sthrke: 1.68m x 0.799 = 1.34 m. Gehalt:

1.96::,Cu, 37.63% S u. s.Gew.=4.04.Durchschntl.Kernausbeu-

te fur diese 5 Schichten = 96.51. Zwiechen 170.74 u.171.75

= 1.01xu•79G= 0.81 m. Cu-halt.3-Kleemit: :.705Cu, 38.48

% S u, s.Gew.= 4.08. Kernfhhgikeit= 93 %.

Dann kommt 3.03x0.799= 2.43 m guter S-Kies zwisoaon

171.75 u. 174.78. Dleser Kies enthalt:0.66';Ca, 2% S


u. hat ein spez.Gew.=4.77.Die Kernfilhgikeit= ¶2 . Als

nåchstes kommt eine 3ohicht Cu-naltigerSchwefelkiesvon

175.4c,-175.76 von derselben Qualitatwie von 176.45-176.81.

Gesamtstårke0.63x0.799= 0.50m,mit Gehalt:2.82% Cu, 37.33

% S u. s.Gew.=4.02.lernfhhek.=95%.

Es folgt dann ein Streifen mit Kalk- u. S-Kies von 176.81-

176.84 und dann kommt Cu-halt.S-Kiesbla 180.18 t 0.12 m

dkl.grlinerSchiefer.=3.22x0.799= 2.37 m mit Gehalt von:

1.96% Cu, 36.94% S u. s.Gew.=4.01.Dann kommen kleine 8-

Kies-Lagenvon abwecheelndzweierleiQualitht:

Von 180.18-180.72= 0.54 m 1.02x0.799= 0.81 m Sohwefelkies
" 180.92-181.12= 0.20 " enthaltend:3.00% Cu, 38.50% 8 u. e.G.=4.08

}
" 181.38-181.59 = 0.21 " ternfähigkeit= 100%.
• 182.0 -182.12 = 0.0 "





= 1.02 m
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Die dazwiechen liegendenLagen eind:

Von 180.72 - 180.92 = 0.20 r 1.48 m x 0.799 = 1.18 m S-Kies mit Gehalt:
• 181.12 - 181.38 = 0.26 " 1.12% Cu, 31.67% B und spez.Gew.=3.75.
• 181.59 - 182.05 = 0.46 " Kernflhigkeit= 100 %.
• 182.12 - 182.50 = 0.38 "




" 182.62 - 182.80 = 0.18 "




= .4 m




Daraufhinkommen starke S-Kiesimprägnationenin Kalk von

182.50-182.62.Geschhtztauf 20% S. Von einer Tiefe von

182.80 m - 183.69 gibt es Kalk mit schwacherS-Kiesimprhg.mit

ca, 10% S. Zwischen 183.80 u. 187.18 gibt es 3.38x0.799=2.70m

Cu-halt. S-Kies mit: 3.82% Cu, 35.93% S U. s. Gew. = 3.95

Kernfhhigkeit= 91%. Dann folgt eine Kalkachichtvon 187.18-

187.37 mit ca.7% S, und daraufhin reiner Kalk bis 187.65. Von

hieraus bia 18.77 Schiefer mit kleinen Imprägnhtionen.Dann

• kornt eine ScinchtWascherz von 18.77-189.18 von derselben


Qualitht wie nauhfolgendeLagen von 190.10-190.30und von

191.27-1G1.40.Gesamtstärke= 0.74x0. 799 = 0.59 F mit Gahalt

von: 1.49% Cu, -5 $ und spez.Gew.= 2.82.

Von 189.18-189.6 und 191.40-191.48gibt es Cu-haltig. S-Kies.

.Gesamtetärke= 0.16x0.799 = 0.13 m mit Gehalt: 3.85 eu, 36:4S

u. s.Gew.=3.95.Als Abschluee dieses Verlaufeskommt eine

Schicht etwas kalthaltig.S-Kies von 191,48-192.00=0.52x0.799

= 0.42 m, enthaltend:0.46% Cu, 3(.08% S u. s.Gew. , 3.97.

Der Moorverlaufist bei diesem Sttck auffallendschwefelarm.

Hier ist, mit Auenahme von 2.43 m Erz IIIa, aueschlieBlich

Wascherz, Cu-reich aber S-arm. Der Verlaufpuss zusammenhangend

in einer Stärke von: 192.00 - 170.30 = 21.70 x 0.799 = 14.40 m

gebroohenwerden. Es folgt nun Wyllitschieferbis in eine

Tiefe von 299.68 m wo der darunterliegendeParallelverlsuf

getroffenwird. Dieser hat ein Gefällevon ca, 320 hier.

Reduktionefaktorcoe. 32° = 0.848.
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Von 209.68-211.00 1.32 x 0.848 1.12m. atarkerOu-

haatlger - Behmelsers- mult:6.90%Ou, 33.35%5

u. spes.Gew.= 3.82.Xermfahigkeit 87 %.

Haoh einemkalkhaltigenSohlefirstreilenkommt dann eine

nooh Cu-reiobereSohlohtswiaohen211.06n. 213.19 m

ein StreifenSohleferzwisohen211.76 u. 211.85.Geeamt-

atUrkeKies= 2.13 x 0.848= 1.90m mlt Gehalt:9.15% Ou,

35.53 S u. a.Gew.= 3.93.Kernfhhigkeitn 68 %.


Daraufhinkommt eine SohichtV,ascherzswischen 213.19u.

213.48= 0.29x 0.848. (.25 n, enthaltend:oa. 0.3 % Cu

und % S mit e.Gew..2.90 .

Die Scnicht besteht aus einer dunklen, glimmerrelohenu.

kalkhaltlgenBergartmit Inprägnationvon S-Kies und et-

was Cu-Kies. Kernfahigkeit96 ¶b.

Von 213.48 - 215.30 glbt es einen dunklen kalknaltigen

:3-Kiesmit etwas Cu-Kles * eine Sohleferschientvon 0.26m.

GesaLtutarkeKleo . 1.60 x 0.848 1.36 m mit Gehalt von:

Cu, 35.24 %ti und s.Gew. . 3.92. Kernfahgk.. 81 %.

Naoh elner Sohioht grUnen Schieferuzwluchen 215.30 und

215.77 folgt dann zu dem Ilegendendieses Verlaufeeeine

Schicht Mg-Kies und åk1 Sohwefelkiesmit etwas Cu-Kiesvon

215.7 - 216.30= 0.53 x 0.848- 0.45m mit: 2.10 % Cu,

37.2H % 5 und mit einem spez.Gew.. 4.02. Kernfhhigkeit=

oa. 100 %. Der ReHt deo Bohrlochesiut bie in eine Tiefe

von 230.47 m Gylliteohiefer.

Dieeer VerlaufmuS.zusammenhAngendvon 209.66 - 216.30

6.62x 0.848= 5.60m gebroohenwerden.



Bohrloch Nr.22 fiberaohneldetfolgendeBrzsorten und

Stårken in den beiden Verlaufen:

tår-
ke Cu S e.G.

d 2.1" 0. 4 . 2 4.7
••

1. . 7. 4.
r .4 4.
4,,.

'
: 2. 2 7. 4.c.i, 1. . 4 4.

/5.,...it .
›,.
fl •
wi

.00

2.43 m 8tarke å 0.66%Cu,48.92%8ps.G.n4.77

Gesamtstarke11.19 m mit durohschnittl.
-3Gehalt von: 2.44 % Cu, 35.00 % S und
Durohaohnittsspea.Gew.= 3.90 .

rzver1auf Nr.1
Loor•er1au I.0. .4

0.
Gesamtetårke2.92 m mit durohachnittl.

-*Oehalt von: 8.27 % Ou, 34.60 % S und
spez.Gew. = 3.88
rzverlauf Nr.2

4. Parallelv•rlau f.
2.06 mIt durohsohn. Gehalt:
32.20 "%8, e.Gew.= 3.82.

10175 m2 Terlaufsflachevom
Moorverlaufzugeteilt,
6897 m2 Verlaufeflächevom
Parallelverlaufzugeteilt,

und reprasentiertfolglich:

10175 m2x 2.43m n 24725m3x4.77=117940 t Erz 3a, 0.66% Cu, 48.92% S

10175 " x11,19" =113860" x3.99« 444040




' 4 2.44% " 55.00Q/cS

6897 " x 2.92" 20139" x3.88= 78140




" 1 8.27% " 34.60% "

6897 " x 2.06" = 14208" x3.82. 54274 " " 4 1.O9 " 32.20,1,




Ges.starke
1.09 % Cu,

Bohr1.22 ist ven 15L-200 m vert.Tiefe

tt fl fl W fl fl t. fl
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BOHRILCH hR.2 wurde senkreahtangelegt. Seine Iags ist 110 m slidliah

von Bohr1.19. Das Gefalle m oa.28° naah W. Reduktions-

fektor aos.28°= 0.883. Der Erzverlauf,der hier sine Ge-

santatarkevon 23.0 a hat, Wird in 84.15 m Tiefe getroftea

Hiervon bis 84.37 gibt es gutes Waucherz,welchee ausam-

men mit einer ahn1lahen Sohiohtvon 85.00 - 85.15 enthalt

0.74 % Cu, 36.28 % 3 u. e.Gew..4.02 . Gesamtstarkewird

(0.22+ 0.15) x 0.883 0.33.

Zwischen dieeen beiden Sohichten,a1so von 84.37-85.00m,

gibt ee hellen kalkheltigenund losen Schiefer, wo msn

auf eine Wasperader gestoBen ist.

Dann kommt eine Schicht etwas Cu-naltigerund etwas we-

niger kalkhaltigerS-Kies von 85.15 - 86.60 = 1.65x0.883.

1.46 m, enthaltend:0.74 %Ci , 40.38 % i, 5-90 Zi.und


apez.Gew. = 4.20.

Es folgt nun eina Schicht sehr reiner S-Lies von 86.80 -

90.68 . 3.88 x 0.883 os3.43 m, enthaltend:0.3.: Cu, 49.14

% S und e.Gew. . 4.82. Kernfahigkeit. 96 %.

Dann kommt eine Schicht etwas Ou-reichereru. S-armerer

Schwefelkiesvon 90.68 - 92.82 m 2.14 x G.883 = 1.89 m

mit: 0.66 % Cu, 45.66 % S u. s.Gew. = 4.40. Kernfehigkeit

= 85 %.

Zwischen 92.82 u. 97.60 = 4.78 x 0.883 . 4.20 m gibt es

einen reichen S-Kies, enthaltend:0.32 % Cu, 48.07 % S

(s.Gew.=4.49).Kernfahigkeit. 94.5 %.

Naoh einer kaikhaltigenSchichtvon 97.60 - 97.85 kommt

wleder eine Sohloht guter S-Klee von 97.85 - 98.30 =

0.45 m, waa mit der Probe von 99.45 - 105.90 zusammen-

gereohnet wurde. Von 98.50 - 99.45 . 1.15 x 0.88, = 1.02m

S-Kles mit Geha1t: 0.24 % Cul 45.24 % S u. spez.~..4.38.

Kernfahigkeit. 89.5 4 .



XV/II.

In der Schichtvon 99.45- 105.90 ommen2 etwaaZp-ba1-

tigeKieseobichtenvon inag•sam 0.85x 0.883 n 0.75m

vor mit: 0.12 % Cu, 46.25% 3 und s.Gew.=4.42.Kern-

fAhigkeittUr diesesStUok=.96.5%.

Der Reat dieserSchicht- 5.60m - susammenmit den frU-

her besprochenen0.45m - insgesamt6.05x 0.883= 5.50m

enthålt.0.14 4Cu, 47.03% S und hat ein spez.Gew.=4.44.

Die gesarteKornfahigkeitfUr die beidenSchichtist

Ubrigens= 79 %.

Die 3chichtvon 105.90- IC9.76bestehtabweohselndaus

fast Zn-freiemund etwaaZn-haltigen Es gibtins-




gesart9 dUnneSchichtenetwaaZn-haltigenKies von

Gesantstårke1.68x 0.883 = 1.48m, und mit Gehaltvon:

u.20 % Cu, 45.85% S u. spez.Gew.= 4.41.£eirnlhhigkeit=

93.5 %. Der Rest 2.18m x u.883n 1.92m entlu‘st:0.46%Ou

47.58% S und spez.Gew.= 4.46.Kernfähigkeit= 95.5%.

Zum Schlu2kommtein dki.kalkhaltiger von 109.76-

110.09= x 0.883= 0.29m, sohtitzungsweiseca. 40 %8


enthaltendu. e.Gew.s.4.18.Der Rest des Bohrloohesgeht

in PyiliteohieferUber mit Ausnahmevon insgesamt3 1m-

prågnationenvon bedeutungslosemS-Kies.Das Bohrloch

endetin einerTiefevon 161.37m.

Der Verlaufmu2 an dieserStellezusammenhangendvon

84.15- 110.09mit einerStårkevon: 25.94x 0.8V3,

23.00 m gebroahenwerden.



Bohrlooh 23 terthaltso folgendeBrssortenund StUrken:

ttsr-
ke 4 Cu S 6.0.

•.4 0. 6 4 .1 .82

1.8q 0.66 4 .56 4.40 Brgibt eine Gesamtsterkevon 20.48 m

,.20 v.'2 48.17 .4 mlt duroheohn.Oehaltvon: 0.30 % eu,

J.02 0.,4 4 .24 4. 8 43.80 % S und O.Oss.= 4.40.

0. •2 46.2 4.4,:

	

Brz . 0.14 47.0 4.4

	

3a 1.48 0.20 4 .8 4. 1

1. 2 0.46 47. 8 .46

0.2 -- 40.00 4.18

3b 1.46 0.77 40. 8 4.20 u. . 0 4 Zn

Wosob- 0.33 0.74 36.28 4.01
en

Bohrloch Br.23 ist von 100 - 150 m Tiefe eine Verlaufsfläole

von 13589 m2 des Moorverlaufeszugeteiltund reprösentiert

folglich:

13589 m2x 20.48 w =27e.305 m3x 4.40 =
0.30 % Cu,

1.224.534t Erz 3a m/
43.80 % S, 5.9 % Zn

13589 " t 1.46 " = 19.840 m3x 4.20 = 83.12S t Erz 3b mlt






0,77 % Cu, 40.5G S.

13589 " x 0.33 " = 4.484 m3x 4.02 = 18.027 t Erz 4 mit






0.74 % Cu, 36.28 % S.



XX.

BOHRIOCH wurde 72 m in nbrdl.Riohtungvon Nr.20 angelegt. Dee

Looh wurde ungefttbrlodreahtauf dem Strioh angelegtund

mit einem Gefalle von 60°. Der Strioh des Verlaufeeist

ungefahr 0-N und das Geft4.11eoa.45°. Des Gefalle wurde

hier wie bel Bohrlooh Nr.20 angelegt.Der Reduktionsfak-

tor ist ocs. 15o 0.966, da der *inkel zwisohen dem

Bohrlooh und einer Normalen auf der Verlaufeflachein

der selben Vertikalebenea 150 iet. Der Verlauf sta2t

hier in einer "donlaegig"Tiefe von 20.80 m oder verti-

kal oa. 18 m.

Hier treten erst 4 SohlohtenWseoherz auf von 20.00 -

22.35 mit daswisohenliegendensohwaoherenImpregnationen.

Gesamtetttrkevon dam betriebewertenBascherz am0.88 m x

0.966 = 0.85 n, entheitend:0.46 % Cu, 34.81 % S u.sp.

Gew.= 5.9C. Dann koZt eine SohichtMagnetkieemit Cu-

von 24.15-24.55.Dieøe 1>ohichtwurde zusammen mit

der Probe von 25.07-25.71. 0.64 m analysiert.Gesamt-

otor-e •de30r boldon Schichtenist 1.04 x 0.966 = 1.00m

nit. 1.24 0u, 36.87 3 u.s.Gew.= 4.02. Gutes Wascherz

zwischen 24.55 und 25.02 u.47 x 0.566 - 0.45 m, guter

Cu-haltiger enthaltend:2 % Cu, u.s.Gew..


4.4. Auf den 3tUcK 24.15-25.Y1= 1.56 n c bt es 1.22m

Kerne. KernfLhigkeit= 78 %. Da 22 der 2.ernehier fort-

gemalen wurden, so werdon die ganzen KerEe wahrecheinliat

kupferhaltigersein.

Von 25.71-27.26n 1.55 m gibt es S-Xles, der mit diter

Probe von 27.92 - 30.8t 2.88 4.1.50 = 4.43 m x 0.996 =


4.28 m zusammengereohnet wurde, mit: 0.88 % Cu, 44.85ø8

u.e.Gew.4,4.46. Von 25.71 - 26.19 = 0.48 m gibt es nur

0.25 n Rerne.Dies gibt elbe Kernfahigkeitvon 66 % und

deutet darauf, daD es in Sohlamm in eine Cu-kiesrelohere



d 0.4 2.00
,

4.28 0.88




0.30 0.72




= 	




0.8 0.46

o 1.00 1.24

I 0.19 3.50

XII.

nufgemalenwurde. Eine Soh1ammann1yeeist nicht

vorhsnden.

Nach den 1.55 m S-Kies kozebtddannvon 27.26- 27.57 =

0.31 x 0.766 = 0.30 m Cu-MaltigerS-Eles nit: 0.72 % Cu

43.76 ç S und s.Oew.= 4.41. Nach einen Streifen 011m-

nerschle2rmit Kalk von 0.15 m Stärke folgt dann von

27.72- 27.92 = 0.20x0.988 = 0.19m Magnetkieemit Cu-kief

schUtzungeweise3 - 4 % Cu enthaltend. :on 26.19- 27.92

= 1.73 m gibt es nur 1.00 m Kerne. Dies gibt eine Kern-

inhigtkeitvon oa. 58 %. Dieses Erz ist xie Waseherz

mit 3.5 % Cu, ca. 35 % 3 u. e.Gew. = 4.30. In der Lage

dee Erzverlaufesgibt ee schwachebedeutungsloseS-Kies-

inpregnation.Das Bokrlooh endet in einer "dnnlargig"

Tiefe von 73.45 m ohne mehrere Ver1Mufe zu Uberschneide

Hier mul3zusammenhångendvon 20.80-30.8 - 10.30 x 0.966

= .66 m fl9gende Brzsorten und Sterken gebrochen aerd

	

L .00 4.48 Brgibt eine Geartsturkevon 5.‘,3mmit durch-

	

44.8 4.46 schntl.Gehelt:1.03 0u, 44.7L und nit

	

43,76 4.41 durchschntl.sp.Gew.= 4.45.

4.81 .Q0 Ergibt eine Geamtstri:evon 2.04 m mit durch

	

6.87 4.02 schntl.Gehalt:1.15 % Cu, 35.10 % S und mit

	

35.00 4.30 durchachntl.sp.Gew.= 4.00.
===== ===== ===== ====

Bohrloch Nr.24 wurde einer Verlaufsfllichevon 8120 m2 zugeteiltund

reprUsentiert folglich:

8120 ma2x5.03m = 40844m5x 4.45 = 181.755 t Erz 2 N(1.03% Cu u.44.70% S


8120 " x 2.04" = 16565" x 4.00 = 66.260 " " 4 " 1.15" " " 35.60" •



XXII.

BOHRLOCENR.2 wurdewestliohvon 24 angelegt.Be wurde lotreohtsur

Striohriohtungdes Terlaufeeangelsgt,dle hier oa. O- W

ist,und mit einemOefallevon oa.60°.Da das Oefalledee

Verlaufeshier oa.450lat,wird der Winkelzwisoheneinar

Nornalennuf deT Ierlaufsflacheund dem Bohrloch= 150.

Der Reduktionefaktorcos.150= 0.966.ES werden2 Ver-

lhufevon ca. 1.5 m bzw. 3.5m Sthrkeliberschnitten,die

durcheine ca.12m dicke Schieferschichtgetrennteind.

DiesebeidenSchichten,dievon Bohr1.25ilberechnitten

werden,s4ndwnhrscheinlichidentischmit den LinsenNr.7

urd 1:r.8bei Tag.Die 2 VerlhufemUssenjederflirsich

gebr-chenworden,weewegenglelohartigeProbenvon bei-

den Verlbufen- die zueanmengariechtund in einemannly-

siertwurden- wie folgendin dem Verlaufangeithrtwer-

den,wozu sie gehbren.In einer"donlhgig"Tiefevon

41.,)4- 41.36 0.12x0.966= 0.12m gibt es eine Schicht


• ascherz,mit: 2.28%Cu, 11.80'%S u. e.Gew.=3.00.Darauf

4'01gtein StreifengrlineglimrerreicheBergartvon 41.36

- 41.56.Dannkommtein echmalerStreifenJu-Kiesimprågn.

von 0.03xe.966= 0.03m von demeelbenGebeltwie oben-

stehendes;:ascherz.Nach einemStreifenBergartvon 0.04m

folgtdannwiederein StrelfenWeacherzvon 0.04m, be-

stehendaus Cu-Kieuu. Mg-Kiesvon 2% Cu, 35ift:s u. u.Gew.

ca.4.3.Nach noch einemBergartstreifenvon 0.13 m folgt

dannwiedereineSohichtWascharzvon 41.80-42.67= 0.87m

./. ein Bergartstreifenvon 0.03m Störkeist 0.84x0.966=

0.81m mit Gehalt:3.26%Cu, 36.27%S und = 3.97.


DieeeSohichtbeetehtaun Mg-Kleeund Cu-Kies.Kernfhhig-

keit = oa.66%. Dann folgtBergartvon 42.67-42.71= 0.04

m, daraufhinwledereine SehlohtWascherzvon 42.71-43.38

0.67x0.966w 0.65m, beetehendaus einemdkl.kaum Cu-




haltigenS-Kiesmit 0.95%Cn, 37.9443 und spez.Gew.=4.05



XXIII.

Dieser Verlauf bestebt also aussohl1eNlloh aus Wascherz, was

auf einen verhåltnismABig hohen 0u-Gehalt gebracht werden kann.

Der andere Verlauf, der der.Ou-relchste und måohtigete 1st, be-

ginnt bei 56.10 m Tiefe. 301 52.98-53.15 wird ein Streifen von

demselben Gehalt ilbersohnitten, diese Sohicht ist aber nicht

mlt inbegriffen in der Stårke auf Grund der isolierten Lage,

weswegen sich das Bredhen nioht rentieren wtirde. Die Kernfhhig-

keit ftlr dieses Sttlok ist nux 43.5 %.

Rier tritt dan eine Schicht Wascherz auf mit Cu-Kles und Mag-

netkiesimprtignationvon 56.10-57.85 = 1.75 7.0.15 m Quarz

1.60x0.966 = 1.54 m mit: 2.28% Cu, 11.80% 5 und s.Gew. = 3.00.

Daraufhin folgt ehe Schicht reichos Schmelzerz von 5.85-59.03

= m u.02 m Bergart = 1.16x0.966 = 1.12 m, enthaltend:

7.92 37.66 3 und s.Gew. = 4.04. Kernihhigkeit =95% .

Daraufhin folgt vun 59.03-59.21 = u.18x0.966 = u.17 n gutes

ascherz auf 2-3 % Cu geschatzt, bestehend aus starkem Mg-Ues

und Cu-Kiecimpril unation. Dann folgt eine Schicht Cu-haltiger

S-Kies von 59.21-59.68 mlt einer Schloht Schiefer von 59.26 -

59.35. Gesamtethrke dieses Sohwefelkieses n 0.38x0.966 = 0.37 m

mit Gehalt: 1.80%Ju, 49.05%5 und s.Gew..4.77, Kernfhhigkeit =

76 %. Von 59.68-70.30 gibt es hellen, kalkhaltigen ry111techle-

fer, worauf echliesellch eine Sohicht wescherz folgt, bestehend

aus Mg-Klee mit etwas Cu-Kies; Störke 0.50x0.966 = 0.48 n mit

Gehalt 0.5 Cu, ca.35 % S und s.Gew.=4.40.

Der Rest des Bohrloches hinunter bie zu einer "don1hglg" Tiefe

von 83.40 m ist bedeutungelos. Der erste Verlauf muB zusammen-

hångend von 41.24 - 43.28 = 2.04 m x 0.966 . 1.97 m StUrke ge-

brochen werden. Der zweite Verlauf von 56.15 - 60.80 = 3.65 x

0.966 = 3.53 m.

BOhrlooh Nr.25 enthålt aleo folgende Erse und Starken in den

swel Ersverlaufen:



"




3 år-
ke. % Cu % S 8.0.




0.14 2.28 11.80 .00 Erglbt eine Gesemtethrkevon 1.64 m

Wasch 0.04 2.00 .00 4. 0 mit durcheohn.Gehaltvon: 2.23% Cut

erz 0.81 .26 6.2 . 7 35 $5 und 9.041w. 3.90.




0.65 0.95 37.94 4.05




==== 	 ====




1. 4 2.28 11.80 .00 Ergibt eine GesastetArkevon 2.19 mWasch





erz

0.17 2 . 0 .00 4. 0 mlt Durchechnittsgehalt: 1.80 ';Cu




0. 8 0. ( .00 4.40 21.5 % S und e.Gew. 3.3V

Erz 2 0. 7 1.80 4 .0 4. 7




Schme1z

erz 1.12 7.92 37.66 4.04




==== ==== :===== - ====




Bohrloch Nr. 5 Worde von dem obersten Verlauf 1075G m3 zugeteilt

und von dem unteroten Verlauf einer VerlaufeflUchevon 313t m2

und reprasentiertdemnach:








Von d.ober.Verlauf10750m3x 3.98 . 42.785 t Erz 1 mi6.1 ; Cu, 56.83%8

3138m2x 2.19 6872 m3 x 3.38 = 23.227 " " 4 "




" 21.5 "

3138m2x 0.37 r. 1161 " x 4.77 = 5.541 " " 2 " 1.80" " 49.05""

3138m2x 1.12 = 3515 " x 4.04 = 14.200 " " 1 " 7.92' " 37.66""



XXV.

BOHRLOCH NR.26 wurde v. 125m stid-westl.von Nr.25 angelegt. Es ist dass

w(ugt1ichateBohrloch in dem Vorkorren. Das Gefal:e des

Verlaufes ird hier auf 450 in einer Tiefe angesetzt,

nan dua Erz findet. Das Loch wurde ungefahr lottrecht

de: Strichrichtung des Erzes angelegt, Jas auch hier

D- is. 1a das Loch unter einer Gefnlle;:inkelvon 45

n11;e1egt -de,werden die Starken, sie die Kerne aufwei-

sen ..tarkensein. Der Reduk.ticnsfnktor 1. Von

es
- 65.2c "donlgignTiefe nach ieu Bohrloch geht durch

he. er 1?-yll:tschiefermit znhl .Len schvnchen

-hrioren shnntBedeutung. b5.2C - gibt es

stH ere s Intzurg'ei;:c --5%S

tisid,un S. wu:-dennicht vi nbe: -tffeh.

nfft ern.Hinhauf den ei

Ve: :en

nit -ns it •S u.

..ennfah.: il Gute.

eii flshter v tor

% Cu, , .(re . t.Ge. .

flvch i oL.t ein eni.zerreicher  : . - ,t$

0.0 it 1.10 Cu, J.:5 vj u. 14nch

einer Schicat - nen k :hnitigen von

3tvrkc komnt eine Scnicht ,:ascherzvon 88.85 -

0.63 E Sciirefelniesmit, 0.51 iu , 35.00

S.(tu. Donnufhin komnt eine johi ht S-armes Wnache,: on

H.4£ - - 0.37 y.mit: oa. 0.5 Ou, JO-3 und

--•Ges - 2

Zun SchluL konut nc:h eine ....aichtWasche-z von

90.16 = 0.25 m, mit: 0.50 u, .31.10 T 0.

2
3.72.

Es kommen zwei Schichten von selben GehbLr vor - di„ er-



ete von 91.26 - 91.58, dle zweite von 96.65 - 98.85 -

da aber mlt 1.16 m Berg gebroohenwerden mu2 um die er-

ete Sohicht und ganze 8.25 m mit zu bekommen un beide

mit zu bekommen,werden eie nioht In die Berechnungmit

einbegriffen.

Im Ubrigen let das Bohrlcch bis 128.73 m Schiefer,lange

dem Bohrloch gemeseen, oder ble In eine Tiefe von ca.

90 m vertikal.Hiermit wurden also folgende Erze und

Schm.-

Stur-




ke. Cu

StrkeL Uberechnitten:

4 5 e.G.

erz. 0.6 6.'0 0.22 .6 0.67 m Schm.-Erzm76.50eu, 22 S und
sp.Gew.. 3.67




0. 1.80 47.G0 4.67 Geseamteturke1.88m m/durchsohn.Gehalt
Zrz






0.70 1.10 41.2 4.2 von Cu, 41.5% S u. e.Gew.. 4.26
,.






0.6 0. 1 .00 -
•GO




Weach- 0. 7 0. 0 10.00 .0 .G Gesamtuthrke0.62m mit Durchschn.Gehalt

erz. 0.2 0.60 1.10 .72 vor 0.64'.;Cu, 20% S u. s.Gew.. 3.26.

Bohrloch Nr.26 ist einer Ver1aufef1,chevon 4490m2 zugeteiltund

reprheentiertdemnach:

4490m2x 0.67a = 3010m3x 3.67 m 11.047 t Erz 1 m76.50% Cu, 30.22$S

x 1.88" = 8441" x 4.26 m 35.959 "

•

2 1.12" " 4130 "

x 0.62" m 2784" x 3.26 m 9.075 "

•

4 " 0.64 " 20.00 •



EXTII.

BORRIOCE ER.27 wurde oa.100m nårdl. von Mr.26 ange1egt.Des Ioch iet

vertikal und wird ven dem ersten betriebswertenBrzver-

lauf in einer Tiefe von 53.05 m getroffen.Das Gefalle

wird auf 450 angesetzt.Reduktionafaktorcos.= 0.707.

Bene Impragnationvon Magnetkleemdt etven Cu-Kies wird

in einer Tiefe von 46.90 - 48.25 = 1.35 m Uberechnitten,

diese Schicht jedooh, die aus sch1echteniaocherzbestet

mit einem Gehalt von 0.60 % Cu und 8.12 I s, lohnt siola

nicht mdt zubreohen.Spater wird in einer Tiefe von

50.12 - 50.38 zwei SchichtenS-Kies von einer Gesamtetar-

ke von 0.23 ooe.45° - 0.16 m Uberechnitten.Gehalt: 1.62

% cu und 41.20 % S. Zwischendiesen und der nåchaten

Schicht gibt es ca. 1.80 m starkenSchiefer, der mitge-

broohen werden mu2te. Die Ubrige Sohicht deshalb


nicht mitgerechnet.Dann Kommt von 53.05 - 53.25 0.20m

x 0.707 = 0.14 m gutes Wascherzmit 1.90 % ju, 36.48 % S

und e.Gew. . 3.98. Kernfahigkeit= 100

Von 53.25 - 54.00 gibt es ein gutes dascherz von agnet-

kies und Kupferkies,was mit einer ahnlienen Schicht

zwischen 56.07 und 56.76 zusammengerechnetwurde. Ge-

samtstarke1.36 x 0.707 = 0.96 m und Durahschnittsgehelt

2.42 % eu, 37.45 % S und s.Gew.= 4.03. Zwischen gq...-

und 55.36 gibt es Pyllitsohlefermit schwauher Impragna-

tion. Von 55.76 - 57.20 gibt es kalkhaltien Schiefer

mit kleinen Impragnationen.Dann kommt eine kleine

Sohloht gutes Cu-erz zwischen 57.20 und 57.45 = 0.25 x

0.707 0.18 m + 53.62 - 53.71 a 0.09 x 0.707 . 0.06 m.


Tnegesamt 0.24 m mit Gehalt von: 6.20 % Cu, 31.44 %

und s.Gew. = 3.73. Kerniahigkeit 100 %. Daraufhinfott

Schiefer bia 67.50 m Tiefe, wo man wieder auf etwas Erz

std2t. Dieses Erz besteht aus einem Streifen Waacherz

mit 1 % Cu und 0.09 m Stårke. Ein noch dUnnerer Streifen
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von 0.07 m mit 1.90 % On und 36.48 % S, und dann ein

reichea Cu-Ers, sohatsungsweise6 - 7 % Cu enthsltend

mit einer Starke von 0.12 m. Zum SchluB eina Schichtet-

was CushsltigerS-Klee von 0.23 m Sturke und mit: 1.62%

Cu, und 41.20 % 3. Die Gesamteturkedieses Erzverlaufes

ist deshalb 0.51 m. Es muBte also S mindestena 1 m

Grauberg gebrochenwerden, un diese Sohicht mitzunehmen,

und da der Cu-reicht Teil des Verlaufesnur 0.12 m atark

ist, so wird diespinicht in die Berechnunginbegriffen.

Ee muB also an dleser Stelle zusummenhangendvon 53.05

- 57.45 gebrochenweråen, wo mar folgende Erze und Star-

ken hat:

Lrz

1

Waach

erz.

Star-




ke.

0.24


0.14


0. 6

C

6.20

1. 0

2.42

	

S 8.0.

	

1.4 3, 0.24r Schm.erz pf0.20%eu,31.443 und
e.Gew.= 3.73

Gesamtetarke1.16m miDurchschnittege-

halt 2.34hCu, "fl.25¶ u.sGew.- 4.00

6.48

7.4

3.

4.0

8

Bohrloch Nr. 27 wurde keiner Erzflache zugeteilt,weil

dus Vorkommennur an der einen Stelle bekannt ist, wo

ee von dem Bohrlooh Uberschnittenwird und es ist hier

von veriabltnigemaBiggeringer Starke.
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BORRIOCE ER.28 wurde ca.140 m weatlich von Nr.20 angetirt.Der Verlallf

der hier in einer vertikalenTiefe von 75.25 m angetrof-

fen wirl, hat wahreoheirlichein GefUlle von ca.40o.=

Da das Loch vertikal iSt, ist der Reduktionafaktoreos.

400= 0.766. Von 75.25 - 76.95m nefe gibt es dunkelgril-

nen Schiefer mit Inprlignationvon Magnetkiesmit etwas

Cu-Kies, von selber Art wie in Bohrloch Nr.27 von 46.90

- 48.25. Diese Schicht ist Waseherzmit: 0.68% cu 8.80%

S urd s.Gew.= 2.91. Starke: 1.70 x 0.766 = 1.30 m. Kern-

ithigkeit flr dieses St'ich= 91 %. Danach folgt von

76;95 - 77.20 = 0.25 x 0.766 = 0.19 m gutes Schmelzerz

aus Magnetkiesund Cu-Kies bestehend,mit: 7.77 % Cu,

33.00 S und s.Gew.= 3.8U. Kernfahigkeit= 80 %.

Es fcJgt nun ?yllitschiefermit schwachen Impragnationen

von i.20 - 77.28, daraufbin elne 3chicl-A8-Kies - dun-

ke unt knlkho.itic- von 77.28 - 77.55 = 0.27 x 0.766 =

0.21 L, mit ca.1 % Ou und 38 S und et.Ges.;.=4.05. Kern-

= 74 %. Pyllitschieferzwischen77.55 und

77.04. Zwischen 77.94 und 79.98 gibt es eine Schloht

S-Kies gemischtmit insgesant4 Jtrelfenschwncherbe-

deutungsloserImprhgnationvon insgesamt0.46 m naoh dem

Bohroch. 3t1rke des Kieses 1.58 x 0.'66 = 1.21 m wit


0.58 % Cu, 41.60 ç S und e.Gew.= 4.27. Der ReJt des Eohr-

loches bis in eine senkrechteTicfe von 181.26 m wird

an einzelnen Stellen von Kiesir,pragnationentiberschnitten

aber keinen betriebswfirdigen.

Bohrloch gr.28 ilberschneidetfolgende 1:rzeund StUrken:

r e .
Brz 1 . • 7 33. 0.19mcu-Erzm/%77%0u,33.00%8u.•.G.=3.8)
" 3a . . 4 • 0 1.21" Erz 3a " Q58 " 41.60" " • =4.27

Waach- . . . . 1.51" W.ers "durchschn.Gehaltvon 0.74
ørs • • .00 .0 % Cu 14.4 % 3 u.durchachn.e.Gew.=3.05



Bohrloch ist einer ieflaufsfltichevon 449G n2 zu-

geteilt und reprsentL:2rtder.2-ch:

449Cr. x m = 853 m3x 3.80 a s t rz 1 m77.77 Ci u. 33.C.0%S

x 1.21 = 5433 " x 4.27 = 23.1) " " 3e" 0.58c(-" "

6780 " x 3.05 = 20.679 " " 4 " 0.74, " "



BORRLOCHNR. 1 wurde sehonfrftherhoreohnst.ihm 1stunter100 m Tiefe

elne Verlaufsflhohevon 16200m2 sugetelltwordenund

reprhsentiertdimenhoh:

13589 x 0.49m = 6659m3x4.11. 27.374t Ers 1 m/6.26SCu,38.24$0




x 7.14".97026"x 4.52.438.660* " 2 " 1.31 " 45.50 "




x 4.74" .84412"x 4.50 .289.655"




3s " 0.50" 45.87"




x 5.67" .77050"x 4.32.332.850" • 31)" 0.55" 41.2 " 5.01%Zn

fl x 1.56" .21199"x 3.77. 79.919" " 4 " 2.02" 30.80 "
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BORRIOCE NR 2 wurde 93 m von Nr.23 engelegt.Dee Inch iet verti-

kal und Ubersohneideteine Brzlinse von wahrscheinlich

oa.300 Gefalle auf 85.92 m Tiefe. Reduktionerektorcoe.=

30°= 0.866. Es Ubersohneldetenerst einige Strelfen Cu-

halt.StKiesvon oa.72 m Tiefe. Dann kommt eina Schicht

kalkhalt.S-Klesvon 75.20-76.63= 1.43 x 0.866 = 1.24m

mit: 0.86%Cu, 40.98%6 u. e.Gew.=4.41.Es lohnt sich die-

se Schicht mitzunehemn,da die Starke so groB iet, daB
rnÆ

man nicht addibesondersvielBerreohen braucht. De folgt

nun hellgritnerkalkhalt.Schieferbis zu 85.92 m Tiefe.

Von 85.92-88.92gibt es insgesamt 2.53m x 0.866 = 2.20m

Cu-halti.S-Kies,mit: N.48%Cu, 44.3558u. s.Gew.= 4.45,

sowie insgesamt0.47 m guter S-Kies mit etwas Zn-blende.

Diese 0.47m sind mit einer Schicht von ahnlichen Gehelt

von 90.51-90.81= 0.30m zusammen gerechnetworden, 0.47

+0.3( .0.77m x n.866 = 0.67m, mit: 0.94%0u, 46.83%S und

s.Gev,..=4.60.Zwischen 88.92 u.89.72 gibt es Cu-hcit.3-

Kies nit etwas Asbest. 0.80 x 0.866 = 0.69 m mit: 3.71%

eu, 43.685S u. e.Gew.=4.40.Von 89.72-91.06ist wieder

Cu-halt. S-Kies i.0.30m etwee Znhalt.S-Kiee,der oben

mitgenommenist. Also 1.34+0.30= 1.04 x = 0.90 m


mit: 2.8350u, 42.855 u. s.Gew.= 4.35. Der Reet des Bohr

loches bis in 98.90m Tiefe besteht aus Schiefer.Hiermit

eind also folgendeErze Uberschnitten:(indemder Kies

zwischen 75.20 u.76.63 nioht in die Berechnungeinbe-

griffen ist).




hr e
0

u
.4

S
44.

e. .
. Gesamtetarkevon 4.46m mit Durchschnitle-

Brz 0. 4 4 . 4. gehalt von 2.00%Cup44.40%S und sp.Gew.
2. • . 4 • .4 = 4.50.




. . 42. 4.




Bohrloch Nr.29 wurde einer Verlaufefla.von14800m2 zugeteiltund
reprasentiertdemnaoh:
14800 x 4..46= 66000 m3x 4.5 = 297000 t Bre 2 m/ 2% Cu und 44 % S.
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BOHRLOCH NR. 4 wurde oa.87 m nbrdl. von 19 angelegtund ungefahr halb-

wege zwisohen Nr.19 und 22. Das Geftl110ist sohwach,

nnnlich ca.18°, wahrend es von Tag bla 100m Tiefe ca.40°

ist. Reduktionsfaktor-cos180 = 0.951. Hier werden, wie

bel Nr.19, 2 KiesstellenUberschnitten,die nur von eine3

ca.2 m starken Ka1kschicht tetrennt sind.

In einer Tiefe von 147.87 m vertika1 trifft man auf dei

erste Krzschicht.Polgende Proben wurden in einem ana-

lysiert:

Von: Bis:

147,87 c 148.16 m = 0.29 m

148.46 " 148.61 "




0.15 "

149.31 " 149.35 "




0.04 "

150.70," 151.27 " = 0.57 "

151.41 " 152.07 " = C.66 "

152.6( " 152.9 " = 0.38 "

Insgesamt 2.09 m vertikal nach dem

Bchrloch. StL.rkedleser behichten = 2.09 x 0.951 = 2.00c.

Erz 2 mit Gehalt von: 1.10 ;;Cu, 39.20 S u. s.Gew. =


4.12.

Der Kies ist kalkhallg. In Weoheellagerungmit dieeem

Srz kommt folgendesvor, was bei der Probe auch zusam-

men gerechnetwurde;

Von: Bis:

148.16 a 148.46 m = 0.33 m

148.61 " 149.31 " = 0.70 "

149.35 " 190.32 "

Inagesamt 2.00 m vertikal.

2.00 x 0.951 = 1.90 m StUrke mi: 2.27 % eu, 39.02 % S u.

S.Gew.= 4.12. Brz 2 ist auch kalkha.t1h.Zwischen 150.32

und _50.70 m sowåe zwischen 151.27 - 151.41 ist Sohiefer

Von 152.07 - 152.60 m glbt es eine 8-Kiessnpragnation,



die os.20 % S enthalt.

Dann komnt eine Schioht sehr reiner Cu-halt. von 152.98 -

155.20 m = 2.22 m zusammengenommenmit oiner ahnlicnen Schioht

von 155.61m - 156.02 = 0.21 m. Insgeeamt2.43 x 0.951 = 2.30r.

mit: 0.95 % Cu, 48.80 % S und s.Gew. = 4.75 Erz 2.

Von 155.20m - 156.75m gibts ee kalkhslt.S-Kies,mit Proben weiter

nach unten hin zusammengenommen,mit Ausnahme einer Sohicht sehr

reichem Cu-erz von 156.36 - 156.65 = 0.27 x 0.951 = 0.26m mit

einem Gehalt von 12.60 % Cu, 32.80% b u.s.Gew.=3.71. Von 156.75 -

158.90 = 2.15 x 0.951 = 2.05 m starke Kalkschicht.

Von 158.9Um Tiefe kommt ein zweiter Verlauf,wo folgende Proben

zusemmengenommensind:

Von :

Oberster Verlauf

158.90 m

159.81 "

1b1.95 "

162.87 "

161.40 "

Bis.

0.56 m

159.47 m = 0.57 "

161.67 " = 1.71 " (Eine0.15m Kulkechicntabge-
zogen).

162.12 = 0.37 "

163.25 " = u.38 "

163.84 " = 0.42 " ( 4 0.02 m Kalk)

Insgesamt 4.01 x 0.951 = 3.80m kalkhnit. S-Kies - wascherz - mit:

1.83 ¶ cu, 36.96% s und.e.Gew.=4.00. In Wechsellagerurgmit die-

sem sr.zkommt folgenies:

Von: Bie:

159.54 m 159.81m = 0.27 m

161.67 " 161.95 " = 0.28 "

162.32 " 162.87 " = 0.55 F

163.25 " 163.40 " = 0.15 "


lnegesamt 1.25 m vertikal 1.25 x u.51 = 1.19 m

Cu-halt. S-Kies mit: 3.35 % Cup 40.10 % S und.e.Gew.=4.18. Erz 2.

Damsch folgt wieder eine Schicht Ou-halt. S-Kies von 163.84 -

165.25 = 1.41 m 1.41 x 0.951 = 1.34 m stark mit: 2.15 Cu, 42.60


% S, und e.Gew.= 4.33.
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Von 165.25 - 168.02 gibt •a einen etark kalkhalt S- Klea abweolr.

Belnd mit 4 schmalen Streifen reinam Zalk von inagesamt 0.44 m

Starke vertika1.DieGesamtstarkediesee Erzes betrL,gt:2.33 x 0.9

m Wascherz mit: 0.50 % Cu, 39.44 % S und B.Gew.= 4.44

Hach einem Btrelfen MagnatkiesimpragnatiOnvon 0.15 m vertikal

folgt dann bedeutungeloserMmpragnationvon Schieferbis zu 207m

vertikaler Tiefenwo das Bobrloch endet. Das Erz muL hier zusam-

menhangend von 147.87 w 168.02 m in einer Starke von 20.15 x 0.951

= 19.10 m gebrochen werden.

Bohrloch Nr.B4 tiberschneidetfolgende Erze und Starken:

Schme.

tttr-
ke. < Cu 43 e.G.




erz 0.26 12.60 2.80 •71 0.26m Erz 1 m/12.60%Cu,32.80$8,s.G.3.71




2.00 1.10 .20 .12 Gesamtetarke:8.73m Erz 2 m/durchachn.




1.GL 2.27 .02 .12 Gehalt 1.76% Cu, 41.43% S u. durahaohn.
Erz







0.0 48.80 . sp.Gew. = 4.25.
2.






1.1




I 40.10 4.18




1. 4




60 4.




Wasch- .30 1.8 6. 6 4.00 Gesamtstarke:6.02m mit durchschnitt-

erz. 2.22 0. 0 .44 4.14 lich 1.34%Cu, 37.80%3 u. e.Gew.. 4.05

ist
Bohrloch Nr.34 von 150 - 200m Tiefe einer Verlaufsfiachevon

10175 zugeteilt,und reprasentiertdemnach:




10175m2x 0.26 = 2.645 x 3.71 = 9.815 t Erz 1 m/12.60%0u, 32.80%8

x 8.73 =90.()77 x 4.25 = 382.825 " " 2 " 1.76 " 41.45"

x 6.02 .61.254 x 4.05 . 248.080 " 4 " 1.34 " 37.80"
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BORRIOCHNR.35 wurde mit einem Gefillle von 60° nach Osten Im stidliohon

Tell des GebN.tes smgelegt, 70m betl. von $ "T" (1915)

um an den Erz1ineen zu untereuchen, die bei Tag bel døm

Vorkommen im etidlich PlUgel gefunden wurden. Mit unbe-

deutendem Zwiscnenraum nach dem Strich wurdenhler bel

Tag durch Bohrungen 4 Erzlineenkonstatiert. Der Erzver-

lauf ist in ca. 71 m vertikaler Tiefe durchgebohrt wor-

den. Gefhlle ca. 52° und Strich N-S. De Aas Bohrloch

ein Geft11.e von 60 0 hat ist der Reduktionsfaktor cos.

22° = 0.927.

Die trifft man in einer Tiefe vcn 83,23= rings

dem Behrlechsan. Hiervon und bis 83.78 = .55 x =

0.51 m Sthrke gibt ee einen stark khlkhr . S-Kies mit:

0.65 ti 11,35.58 S und u.Gew. = 3.93 cherz.


Daraufhin folgt Cu-halt. S-Kiet3 bis zu 84.65 m Tiefe =

0.87 x u.27 = 0.81 n mit: 1.15 Cu, 43.36 rtS und

ep.Gew. = 4.36.

Dann kommt eine hhnliche Schicht biu m x

0.927 = 1.R m mit: 1.02 % Cu, 47.38 und s.Gew.=4.64.

Zum Schlub kommt eine Schiont Schmelzerz von 86.65 8

88.6u = 1.95 x 0.927 = 1.81 m mit: 5.50 V Cu, 42.60 %

und s.Gew. = 4.33. Der Verlauf mu8 zusammenhLngend von

5.37 x 0.927 = oa. 5 m  gebrochen werdon.

MOHRIACHNH.r :berechneidet demnach folgehde Erze und Sthrken:




tir ø u 3 5.0.




Erz 1 . . 42.4 4.




Erz 2 • . 4 . 4. 2.66m Erz 2 m/ durchschnitt1.0ehalt:




0 . 1.1 4 .




1.07% Cul 46.00% S und 8.0ew.= 4.55.
Erz 4 0. 0.




•




Durcheohn. KernfUnigkeit des Verlaufes = 91.5 %

Bohrloch 35 In Verbindung mit den SchUrfen nach suden bel Tag
reprheentiert:

111700m3x 4.42 = 493741 t Brz 2 mit 1.64 5 Cu und 44.19 t‘ 5.
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BOHRLOOHNR. wurde in dam nördlichaten Tell dee Vorkommen angeleEt

um in der Tiefe die Brzlineen zu untereuchen, die bel

Teg auf dem NordflUgel gefunden wurden. Ea wurde cn.87m

nordwesti. von Bohrloch 25 angelegt. Der Hauptstrich

diesem zu Tage tretenden Verlåufeist ungarahr ontweetl.

Dea Bohrloch het eine heigung von 600 naoh den Verlaufen

und Wberschneidet 2 Erzverlaufe, deg oberstenin einer

eahrtigen Tiefe von 39.53 m nachkdem Bohrloch, den unter-

eten in 47.60 m . Daa Getalle flir beide Verlaufe wird

auf ca. 45 0 angesetzt, wie bel Nr.25. Der Reduktionsfak-

tor ftir die Starken ergibt deahalb coe. p 15° 0.966.

Zu erst kommt Gu-halt S-Kies in einer starke von 0.20

x 0.966 = 0.19 m mit: 4.43 4 cu, 42.51 5 3 und e.Gew. =

4.33. Danach folgt Cu-erz bis 40.75 m Tiefe. Gesamtstar-

ke = 0.90 x 0.966 . 0.87 m mit : 6.88 Cu, 33.36 % S

und s.Gew.= 3.83. Dleae Schicht wird zusammen ein Schmelz

-Zrz in einer Starke von 1.06 m erLeben.

Der tiefate Verlauf ist in einer Tiefe von 47.60m. Rier

gibt es zuerst 1.48 z 0.966 = 1.43 m Cu-haltiger S-Kies.

Die Lieskerne wurden im Bohrloch zerma1mt, sodek ke-Ine

Analyse ilber diese Sohicht vorliegt. Einen 2om langen

Kern weiRt L;u-haltigenS-kies von cm.35v k:u auf. S-Gehalt

ist nicht angegeben. Wird dieser auf 40 L angesetzt so

ist das sp.Gew. 4.18.

Danach folgt von 49.U8 - 50.10 = 1.02 x 0.966 0.98 m

S-Kies mit: 0.31 ;;, Ju, 44.26 t 5 und s.Gew.= 4.43.

Zum Schlu9 kommt S-Kiesimpragnation, schatzungsweise ca.

20 3 bis zu 50.35 m Tiefe enthaltend nach dem Bohrloch.



BohrloohBr. 36 ilberechneldetdemneohfolgendeErzeund

Starkenin den zwelVerlttufen:




{

0.1

S nr-




ke.

0.87
=====

1.4

0. 8

Ou

4.4

6.88
=====

.00

0. 1

S

42. 1

33.36

=====

40.00


44.26

e G.

4.

3.83

====

4.18

4.4

Gesamtetarke:1.06mmit durcheohnittl.

Gehalt:6.385Cu, 35.80%S u. e.Gew.=3$

Gesamtetörke:2.41mmit durohachnittl.

Gehalt:1.45Seu,42.00%S,u. e.Gew..4.28

Bohrlochhr. 36 ist dem unterenVerlauf12215m2 zugeteill

und repräsentiertdemnach:

12215m2x2.41m= 2943m3x 4.28 . 12 . t Erz 2 m/1.455euu. 405S.
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Dør Moorv•rlauf.

Der Moorverlaufwird von den BahrlbchernNr. 15, 18, 15, 21, 22, 23,

und 34 in einer gröBeren Tiefe Ubereohnitten.Von diesen echneiden

Nr.15, 18, 21, und 23 das Erz in einer vertikalenTiefe von oa.100m

und werden reprheentativfUr dae Krz von 100 - 150 m angeeehen.Auf

dle eelbe Weise werden die Bohrlocher Nr.19, 22 und 34 dem Erz von

150 - 200 m Tiefe zugeteilt,da sie den Verlauf in ca. 150 m Tiefe

schnelden. SamtlicheBohrldcher stehen ungefahr in gleich groCem

geohselseitigemAbstand, naoh dem Strich gerechnet.

Da der Verlauf von Nr.33 in dem nordweetl.Teil des Vorkommen nicht

uberschnittenist, mu.(3der Verlauf eich westwartsherausarbeiten

irgendwo ( ioh habe halbwegs angenommen)zwischenden BohritochernNr.

21 und 33. Auf selbe ieisemu2 eich der Verlauf in dem sqdwestlichen

Tell dee Vorkommenszdwarts herauearbeiten,da er nicht von Nr.31

berschnitten ist. Der Moor- und Kupferverlaufhat annehmbar eine

Porm, vie ein ha1brondfcr-1gesgekrUmmtes Lineal,deesen Langsachee

in NG - SW Richtung verlduft.Die Bohrlecher151und 33, die das Erz

nioht dberechnittenhaben, liegen gleich suBerhalbder Kanten des

Lineals und den Schnittenuntor 200 m Tiefe und abwr.LrtsverLutlich

merden sie stondig verschobennaoh Slden und ?asten liegen. Da die

vahrsohein1icaeAusatreckungdee Vorkommendurch Bohrloch 31 nach

Weaten hin bekannt ist, eo wird auf dem nordlichenTeil des Schnittee

in 200 m Tiefe auch der kleine Teil des Krzschnittesmitgereohnet,

der weetlich von ihm liegt, auf der Xarte mIt rotem Koordinat aufge-

zelohnet. Auf die selbe Welee wird die kleine Spitze des Erzes, die

sich weetlioh von dem Koordinat erstreokt,in dem slidlichenieil des

Verlaufseohnittesin 100 m Tiefe mitgereohnet.

Demelaohaufgezeiohnetbis zu dem Koordinat,zeigt nach der karte

der Schnitt in 100m Tiefe einen Quadratinhalt= 20.125 m2




• " 150*




fl • • 17.000 b.z.Koordinert

• " 200" "




5.800 "• " •



XXXX.

Um ein kleverstAndniszu vermeiden, sohlebe loh die Bemerkung ein, dea

der wirkliohe Schnitt in 150 u. 200 m Tiefe gewil westwårts langs des

Koordinats faXsetzt, BO wie ea auf dør Karte sngedeutetiet, und da3

deshalb kein Grund beeteht anzunehmen;daB die Ersarealevon 10C m ab-

warts abnehmen.

Sach diesem enthait der Moor- u. KupferverLauf:

von 1u0 - 150 m 20125 m3 + 17000 m2x 50 m = 928 150 m3 reines Erz und

" 150 - 200 " 17000 " + 5800 " x 50 " = 570000 "

AuBer dem eigentlichenHauptvorkommen,dem Moor- und Kupferverlauf,

wurde bei den Diamantbonrungenvon 1915 und den Erdbohrungenund Dia-

mantbor-runen von 1916 folgende Ver1aufe nachgewlesen;

Der Ver.ia-Lf,der mdt "2" bezeichnetist und von den BohrlochernNr.

20, 21, 22, und 24 nberschnittenwird.

Jer Ver1auf, der von Nr.26, 27 und 28 bers'anittenist. Bezeichn.3.

Der Ver_auf, der von Nr.29 berschnittenist. Bezeichnet 4.

Ieu gefundener ,e2laufbei Tag im nordl. Teil, der vun Nr.-L iber-

schnitten (ObersterVerlauf) (N 1 - N 6).

Neu gefundener Terltufbei Tag im nordl. Toil, der wun hr.-. ber-

echndtten ist. (UberstelVerlauf) (N 7).

Neu gefundenerVerJ.aufbei Tag im nordl. Teil, der von Nr.55 und 25

liberscanittenist. (UntersterVerlauf) (N 8 - h 10).

Neu gefundenerVerlauf bel Tag im sUdl. Tell, der von iIr.35 ber-

schridttenist. (S 1 - S 4) .

a. Verlauf Nr.2, der von Nr.24 dberechnittenist, ist murecheinlich

derselbe, wie der unterste der Verlaufe,die von Nr.20 und in gro-

Derer Tiefe uberaohnittenwerden von Hr.21 und 22. Sein Zutagetre-

ten soll ca.15 m nbrdl. von den bei den irdbohrungengefundenen

sen sein. Hier lat auch wirklioh Kies an einer Stelle gefUnden wor-

den, die 08.37 m nbrdlioh von BOhrlooh 8 Zutagetrittliegt,
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witemit einem Gefälle von 450 Ubersinatimmt.

Die horiz. Erznaohe von Verlauf Nr.2 in vorschiedenen8ohnitten,iet

wahrscheinlichca 700m2 reines Erz, wonach sie bis zu einer Tiefe von

200m enthid.t:700m2x 200m . 140 000 m3. Dde diesee 140 G00m3

Erz wurde als Durchschnittberechnet fUr die Erze in jedem der 4 Uber-

schnittenenBohrlticher1;r.20, 21, 22, und 24. Die obengenannten140 000m3

sind in der UebersicritstabellefUr die Bohrlöcherauf die 4 genrsinten

Bohrldcher proportionalzu ihren Starken vertellt.

Dae Erz, das von hr.26 unt :8 geschnitterwird, gehört wahrecheinlich

zu demaelben Iterl:uf,mit dem es nach dem Strich und der qunlitntiven

3usammensetzungUbereinstimmt.Der selbe Verlaufwird wahrscheinlichauch

von Nr. 27 geschnitten, aber das auf dor Knrte aufgezeichneteKoordinat

ale Grenzlinie fur diese Berechnung zu berUtzen und Ausgangpunktftr

fUr eventuelle Zuschlagsberechnungen,wird der Verlruf nicht weiter als

ble zu dem Koordint,tnach den Strich gemesuen,und Nr.27 keine Veriuufs-

flache

Verlauf 14r.3wird von Nr.26 in einer vertikalenTiefe yon 61,5 m ange-

troffen, d: nber r.26 auf cSte 55 liegt, also 10 m hbher, his der

Schnitt bel wtrd diese Tiefe suf 51,5 m reduziert. stbust

auf ihL in cn. Tiefe zum Hang deu und Nr. 27 in 43 m

Tiefe. Der ri tt-dvon 30 - 1Lc m Tier berechnet.jer Schnitt in

100m Tiefe betrågt 0 m2 (zumKoorcUnnt). 3(?0m2x70 m = 27.000m3 was


auf Nr. 26 und 2e iu verteilen iut.

Bohrloch Nr.29 Uberechneideteinen Verlauf in 81 - 86 m Tiefe, gerechnet

von dem Sohnitt bel Tag. jer Verlauf wird nicht von Nr.23 Uberschnitten,

weehalb er sich unter der Voraussetzung,daB das Gefalle 30° hier betragt,

wohl herausgearbeitethaben muse, bevor er eine Tiefe von oa.13UrnTiefe

•rreicht. Da der 'Verl9ufndrdl. herauekommt,hat er wahrschein1icheine

grössere Stårke sUdlicn von Nr.29. Seine horiz. itlirkewird jedoch auf

die selbe gerechnet wie die von Bohrloch Nr.29 zur Koordinate,was eine

horizontale Erznache von ca. 1320 m2 ausmacht.Er wird von



50 - 100 m Tiefe bereahnet,was 1320 m2 x 50 m . 66000 m3 ergibt,

und zu Bohr1.29 gehört. Derjenige Verlauf, der von Nr.29 in 70 m

Tiefe Uberschnittenwird, wurde nicht mitgerechnet.

d. Der oberste der Verlaufe,die vai 1±.20 Uberschnittenworden, ist

dem Gefalle nach der gleiohe, wie einer der Verlaufe N oder N 4

bei Tag. Dieser Verlaufmu2 nach Westen hin heraustreten,bevor er

Nr.24 erreicht, da der Verlauf in Nr.24 nicht dereelbe sein kann wie

in Nr.20, es sei denn, da2 dieser an dieser Stelle einaz fast senk-

reohtes Gefsile hat, und da das Gefalle Uberall sonat einigermaBen

Ubereinstimmt,kamn nicht angenommenwerden, da2 dies hier der Pall

ist. Bohrloch Nr.20 Uberschneidetden Verlauf bei ca. 71 m Tiefe u.

wir wollen ihn dann bie zu 100 m a1s bekannt rechnen. Jas horiz. Erz-

areal der Linsen N 1 - N 6 bei Tag betragt 670 m2 und folglich gibt

es bis zu 100 m Tiefe 67000 m3 reinen Erz.

er Der oberete Verlauf, der von Nr.25 in einer senkr.Tiefevor 35 m

Uberschnittenwird, wird als de:telbe angenommen,der bei den .rdboh-

rungen bei Tag horauskam. (N 7). Man nimmt an, daB dieser ';erLauf

sich nach SUden hin fortsetzt ( nach dem Gefälle)ebenso woit, wie

der unterste Verlauf und wird als bekannt bis zu 70 n Tiefe angmnom-

men. Das horiz.Erzarea;bei Tag ist 150 m2 und folglichwird Nr.25

in diesem Verlauf 150 m" x 70 m = 10.500 m3 repraeentieren. Die F.rz-

qualltat eines Verlaufes,der sowohi durch Erdbohrungehals auch

durch ein Bohrloch bekannt ist, wurde in diesem Bericht auf die ei-

se berechnet, da2 shmliche Proben von Tag zuaammengenommen wurden
denen

und ihnen dasselbe Gewient gegeben wurde wie von den Bohrlachern,

inden der durchschntl.Gehaltvon beiden ;:te1lenberechnetwurde, da

angenommen werden mun, da2 das Bohrloch, welches einen Sohnitt des

ganzen Verlaufee an betreffenderStelle gibt, ein wahrerea Bild von

der Zusammensetzungdes Verlaufeageben mu2 als dle zerstreuten

Proben, die bei Tag genommen wurden.

f. Der unterste Verlauf, der von Nr.36 Uberachnittenwird, wird als der-

selbe angenommen,wie derjenigebel Tag durch Erdbohrungengefundene
(NY.8)
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und entsprichtauch in Strioh und Gefalle dem tiefeten der beiden

Ver1aufe, die von Nr.5 tiberschmdttenwerden. Der Verlauf wird nloht

von Nr.28 Uberschnitten,das bis in eine vertiksleTlefe von oa.

181 m hinabreicht,und desha1b wohl in einer Tiefe zwischen Nr.36

u. Nr.28 herauskommenmu2. Bonr1.36 erreicht das Llegende des Ver-

laufes in 50,35 m Tiefe, den Bohrloch naoh oder oa. 35 m vertikal.

Nr.25 erreicht das ,iegendedes Verlaufesin ca. 52 m Tiefe. Nan

reolmet mit dem Ve_ auf bia zu 75 m Tiefe. Die horiz.Erzflacheder

Erzlinuen ti8, N 9 und N lu betragt bei Tag 546,5 m2 und folglioh

entLaiten dieue Verlaute blu zu 75 m Tiefe: 546,5m2 x 75 m

.40.988 m3 reines Erz, was auf Nr.36 u. Nr.25 zu verteilen ist.

Nr.25 wird das :Arzzugerechnetvom Itutagetrittnach Luten - zur

halbkreisfOrmig.:inLinie des Abstandes 25 - 36. Der oberste Verlauf

der vun 36 in einer senkr.Tiefevon ca. 35 m Uberuohnittehwird,

wo er eLne JttjHcevon 1.07 m aufweiat, ist nicht vcr anderen Stellen

bekttnnt.Er wir: desaulb nient mitgerechnet,dn seine Ausdehnung

7.):11igunbekannt iut. Er nu2 indessennach Osten herauskommen,bevor

:Tr.;25erre:tcht,da der ob(!riteVerlauf - der von Nr.25 flDeruchnitten

ird - den Ltrich und Geft:llenach nicht derselbeeen kann, wie der

;erlauf in Nr.6.

g. .)oLrloch1r.35 'ftersenneideteinen Ver_aufvon 71 m - 79 m senkr.

Tiefe. Der Verlauf liegt im geologisenenNiveau mit sen 4 ..rz1ineen

- s 4, die durch cxdbohrungenfestgestelltwurden. Diese aind

dem :Arich nach fast zueammenbunEend,was auc:. samt1ioheg1eich


iut. Ee wird deshalb vorausgesetzt,da2 ele dec.selben Verlauf an-

gehbren und gleich Tief gehen. -

Der Quadratinha1tder 4 Lineen betragt bei Tag insgesamt 1117 m2

und demnach enthalt der Verlauf bis in 100 m Tiefe (wie weit wir

ueiren Inhalt bereohnenwollen), 111 700 m3 Erz. Die Qualitat des

Erzes,das Behr1.35 angehart,wird hier wie in den beiden vorange-

gangenenPa11en aus den Proben bel Tag berechnet,sowie aus denen

11182Bohrlbcher,wobeldochbelorktwerdenmua, da2 dca Probezojchen91
4010 bli elnågr3 iøenbutbablUnggenømmen wurds,weggelasomnwrce.
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Beschreib der durch Brdbohru en 1 16

fest estellten Brzlinsen.

S/ nach SUden, und

N/ nach Norden vom Kupfer- u. den Moorverlaufen.

S. Ca. 203 m sUdlich der sUdlichsten Spitze des Ostl.Moorverlaufesbe

Tag st6St man auf die erste der 4 Brzlinsen,die dem Strich nach

fast zusammenhtngendsind, was ungefthr N-3 ist. Den Linsen wurde

von Nord nach SUd die Bezeichnungen5 - S 4 gegeben.

S 1. Hat den Strich nach eine AusdehnungUber 34 m mit durchschntl.

horiz. Breite von 6,3 m. Horiz.ErzflLche- 214 m2.

Im nerdlichstender Linse wurde von einen ca. 1,5 m tiefen Schurf

eine Kiesprobe "L" genonmen, die einen Gehalt aufweibt: 0.95',GCu,

46,50% S. Unnittelbaxnach S 1 kommt:

von S 1 durch eine 1.3 c otarke Schieferschicht6etrennt. Jle Linr

sen gehen etwaz um einander den Strichnach - wenn sie nicht ganz

zusammenhängendnit einem eingeschobenenSchieferkeilsind. Jas

Gefalle ist bei Bohrloch 35 ca. 450 gen W.

Linse S 2 dehnt sich dem Strich nach Uber 53.5m aus mit durch-

echntl. horizontalerBreite von 6.4 m. Horiz.Erzareal= 341

Diese Linse wird von Bohr1.35 in einer vertikalenWi(-!fevon ca.

70 m liberschnitten.Von S 2 wurde keine Tag-Probegenommen.

das gleich nach 3 2 folgt ist von diesem durch eine dazwischen-

liegende Schieferechichtvon oa.2,6 m Sttrke getrennt.

Die Linse ist dem Strich nach 50 m lang mit einem durobachntl.

horiz. Breite von 5,9 m. Horiz.Erzareal= 296 m2.

Lm nbrdl.Teil der Linse wurde eine Probe "M" genommen, die einen

Inhalt wie folgend aufweist: 0,45% Cu u. 47,64% S. Ca.32 m von

der nördlichstenSpitze der Iinse wurde eine zweite Probe "N"

gemacht. Hier haben wir eins beginnendeBisenhutbildungund die

Probe zeigt folgenden Ihhalt: 0.70% eu u. 27.80 % S. Die sUdlioh-.

ste der Linsen
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8 4, lat von 5 3 durohein,ma. 6 a starkeSohlefereehichtgetrimalt..

Die Auadehnungnaondem ttriohisthier48m uad die durehaohnitt—

lich herlz.Breite= 5,54.Horiz,Erzarealn 266 m2.

Ia dem slidlicetenTeil der Linse•urdeeinaProte "0" genommen,

die folgendenInhaltzeigt:0.61% Cu und 40.96

Die gesammteharlz.Erzffloheder VorkommenS 1 - S 4 iat :

= 1117m2.



XifiTI

Ton der nbrdlichatenSpitse des Kapferverlaufesund oa. 300 m west-

wårts treten inagesamt10 Erzlineen auf, die durah Erdbohrungen

1916 naahgewiesenwurden. Der Hauptstriohgeht 0-111.Die Linsen sind

verlaufendvonOeten nach Westen N N 10 benannt

N 1 liegt beim Tachymeterpunkt1 auf der Jomakartegleich bel der nbrdl

Spitze des Kupferverlaufes.Sle hat eine unregelmABigePorm. Dle

Aundehnung dem 3trioh nach ist oa.12 m und die duroheohntl.heriz.

Breite = ca. 3 m. Horiz. Erzareal = 36 m2. Eine Probe "G" hiervon

zeigt einen Inhalt von : 0.72 % Cu und 46.80 ¶ S. 14 m westlioh

von N 1 kommt:

8 2 ,daa eine Ausdehnungnach dem Strich von 50 m hat. Die durchschn.

huriz. Breite ist ca. 6.1 m . Horiz. Erzareal = 305 m2. Da wo die

Linee am starksten ist wurde ein ca. 8 n lancer ScLurf angelegt.

hiervon sind 3 Proben genommen worden,"H"1,"H"2 und "H"4.

Probe "Hml zeigt einen Inhalt von: 20,95 % Ou und 35,12 ‘1,S.

" : 5,00 % " " 42.20 ".

1.10 % " " 47.60 ".

Gleich bel N 2 in sUdwestlicherRichtung davor steht:

3  von N 2 durch eine 1.2 m dicke Hchleferschichtgetrennt. N3 er-

stnckt sich dem Strich nach Uber 26 m und hat eine horiz.Breite

von 2.75 m. huriz.Brzflache= 72 m2. Von N 3 liegen keine Proben

vor. 7 m westich von 13 kommt:

4 Es erstreoktsich dem Strich nach Uber 54 m mit einer horiz.Breite

von durchsohntl.3.55 m. Horiz. ErzflUche= 192 m2.

Im detlichatenTeil der Linse wurde eine Probe "K" genacht, die

folgenden Inhalthst: 11.10 % Cu und 34,66 % S .

N 5  liegt nbrdlich von N 4 und ist von ihm durch elne Schieferschicht

von 0.5 - 1 m Starke getnnnt. Dem Strich nach ist seine Atadehnung

31 m und die durchachntl.horiz, Breite 2.1 m. Horiz.Erzflache=

65 m2. Nardlich von N 5 und von diesem getrennt durch eine ca.5 m

eterke Sohieferechlchtsteht:

3 6 Ba erstreoktsioh dem Strioh nach Uber oa. 15 a adt durchschnittl.
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horiz.Brelte von 2 m. Horiz.Erzflache= 30 m2. Von N 5 mmd N 6 lie-

gon keine Froben vor. Ca. 24 m westlichvon N 4 kommt:

7 Ea eratreckasich dem Strich nach Uber 54 m und hnt eine durchechntl

horiz.Breite von 2.76 m. Roriz.ErzflLohe= 150 m2,

Mitten Uber der Linse wurde ein Schurf angelegtund hieraua die PrO-

ben "J 1" - "J 6" genommen,sowle eine Durchschnittsprobe.Diese

weist einen Inhalt aut von: 6,55 % Cu und 43,40 % S. Ca. 5 m betlic

des Schurfea wurde aus dem Rångenden der Linae eine Probe "I" ge-

nonmen, die einen Gehalt aufweist von: 13.65 % Cu und 33.93 % S.

15 m nbrdlich von I 7 steht:

8 Seine Grenzen wurden nicht durch Erdbohrungenfestgelegt,da das

Moor Uber 5 m Tiefe hat, jedooh nach dem Gefalle zu urtellen,mUSte

diese Linse der tiefate Verlauf sein, der von Bohrloch Nr.25 Uber-

acunitten wird. Seine wahrscheinlicheAuadehnungnach den jtrich

ergibt nach diesem ca. 84 m nit durohechnti.horiz.Breitevon ca.

4.66 m. Roriz. Erzareal = 351.5 m2. Unmittelbarauf N 8 komnt:

9 S ist von N 8 durch eine ca. 2 m etarke Scheferschicht getrennt.

Seine Asudehnung dem Strich nach = 23 m und die horiz.Breitedurch-

echnittlich = 6 m. Horiz. Erzareal = 138 m2. Die westlichsteund

kleinete Linse:

R 10 liegt ca 6 m nordwestlichven N 9. Sie eretreckteich dem Strich

nach ilber9 m mit durchuchntl.horiz.Breite= 3 m. Ucriz. ErzflUohe

= 27 m2. den Lineen N 8, I 9 und N 10 liegen keine Proben vor.

Die gesante horizontaleErzflachevon N 1 - II10 = 1566.5m2 .
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Nachdem wir Im Vorangegangenen genau alle Behrlbcher besohrieben

haben und angegeben welche Btirken Ubersohnitten werdein und


naohdem wir gleichfalls die Resultate aller Untersunhungsarbeiten

bei Tag angeflihrt haben, wollen wir.daraufhin die Menge und Quali-

tåt des Erzes berechnen, das bei den einzelnen Bohrungen nachge-

wiesen wurde.

Pqr eine solche Berechnung wtlrde es daa mathematiech exakteete

aein, wenn jeder Punkt der ErzfUlche betrachtet wUrde, der durch

das Bohrloch repråsentiert wird, dem er am nächdten liegt. Eine

solche Eintellumg der Ver1aufsf11che wUrde indeasen sehr umstånd-

lich sein und vrirde auch nicht ganz durchgefUhrt werden knnnen,

da wir gezwungen sind eine willkfirliche Grenze der Verlaufsflåche

in der Tiefe anzumehmen.

Diese Grenze haben wir was den Moor- u.Kupferverlauf betrifft -

bei 200 m senkr.Tiefe gewåhlt und bis zu einem auf der Karte auf-

gezeichneten Koordinat. Diede Wahl wurde teilu getroffen, weil das

groBe Vorkommen durch Bohrungen in genligender Nilhe bis zur ange-

flhrten Nåhe nachgewlesen wurde, teils, weil die Grenze einen

angenehmen Ausgangspunkt fUr zukUnfilge Berechnungen der Er=engen

daretellt, die länger westlich und in grbAerer Tiefe gefunden wer-

den. Bei der Beschreibung der einzelnen BorhlOcher und SchUrfe

bei Tag habe ich schon angefghrt, wie die Berechnungen durchgefUhrt

eind und will hier nun alles zusammenfassen, sodaB wir ein Gesamt-

bild kriegen.

Bei dem Moor- u. Kupferverlauf treffen die Borhlöcher Nr. 15, 18,

21 umd 23 in ca. 100 m senkr. Tiefe auf das Erz. Die Bohrlöcher

liegen in einer Reihe nach einamder mit einigermaBen demselben
wee $ I e l9 n

Abstand nach dem Strioh. Die Bohrlboher Nr. 19,

22 und 34 Uberschnelden dau groBe Vorkommen in oa. 150 m senkr.

Tiefe und atehen ebenfalls einigermaBen gleicbmUlg Uber den Srich

vertellt.

Dle Bohrlboher Jr.15, 18, 21 und 23 baben dle Baais gebildet fUr
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einmn horiz. Erzschnittin 100 m Tiefe und siLd ale Repreeentant

far allea Erz zwiechen 100 und 150 m Tiefl betrachtet.Jedes der

Bohrlbcher isd dazufhinwiederum ale ReprlisentantfUr 1/4 der Ver-

laufsfltehe zwisceen 100 und 150 m Tie"e angesehenworden. Genaueo

sind die BohrldcherNr. 19, 22, und 34 ale die repråsentlerende

Ver1aufsf1hc:mzwischen 150 und 200 m Tiefe betrachtetworden und

jedem 173 der gesawten Verlaufsflåchezwischen 15C und 2C.(m zu-

geteilt.

Die Vertellungder versehledenenBrzeortender Paralellverlåufe

und der Verlåufe nach Norden und Sfldensind auch auf rein1leheWelee

auegefahrt worden, eoweit eie mehr als ein BohrlochUberschneiden.

Der Kubikinhaltdieser Vorkommen herunter ble zu den fUr die Be-

rechnung festgesetztenTiefen wurde 4u4 den horiz Emarealenund

den vertikalenTiefen beerechnet.Die Bohrlbohersind daraufhin

ala representativfifreine Verlaufefleche,g , angesehenwerden;

diee iat folgendermaLenberechnet:

g

mi + n2 + mn

wo K ist, ist auf angefehrteWeime der Kubikinhaltder Verlaufs-

fleche berechnet.

So berechnet wird jedes der neumn Bohrlöcher,wozu auch dae åltere

Bohrloch Nr.15 gerechhetwird, folgendeVerlaufsflächenund Volunen

reines EYz reprUsentieren:

Bohrloch 15 wird von Verlauf Nr. 1 zugeteilt: 266 350 m3 reines
Erz

entsprechendeiner VerlaufefUche von: 13 389 mc

Bohrloch 18 wird von Verlauf Xr. 1 zugetellt: 188 077 m3 reines
Erz

entspreohendeiner VerlaufsflUchevon: 13 589m2

Bohrloch 19 wird von Verlauf Xr. 1 zugeteilt: 278 691 n3 reinee
Brz

entepreohendeiner Verlaufeflaohevon: 10175 m2

Bohrloch 20 wird von dem Neufund1916sugetellt:67 000 m3 reinee
sowlevan VerlaufNr. 2 : 12 587m) Brz
•ntepreahendeinerVerlaufailtichevon 8 120 m2
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Bohrloch 21 wird ven Verlauf Nr.1 zugetellt:

entepreohendeiner Verlaufsflachevor:

sowle von Verlauf Nr. 2:

entsprechendeiner Ver1eufonache von:

Bohrloch 22 wird vmn Verlauf Nr. 1 zugeteilt:

entsprechendeiner Verlaufsflachevon:

sowie vor Verlauf Nr. 2 :

entoprechendeiner Verlaufoflachevon:

171 093 m3 reinee
n, Erz

13 589

36 640 m3 reines
Erz

6.897 m2

138 583 m3 reines
Erz

10 175 mc

33 360 r3 reines
Erz

6 897 m2

Bohrloch 23 wird von Verlauf Nr. 1 zugeteilt: 302 630 r3 reines
, Erz

enteprechendeiner Verlaufflachevon : 13 589 mc

Bohrloch 24 wird von Verlauf Nr.2 zugeteilt:

entsprechendeiner Verlaufenache von:

Bohrloch 25 wird vor oberen Verlauf zugetellt:

und vom unteren Verlauf:

entsprechendeiner Verlaufsflachevon:

Bohrloch 26 wird zugeteilt:

entoprechendeiner Verlaufsflachevon:

Bohrloch 29 wird zugeteilt:

entsprechendeiner Verlaufsflachevon:

Bohrloch 20 wird zugeteilt:

entsprechendeiner Verlaufsflöchevon:

Bohrloch 34 Wird von Ver1aufNr.1 zugeteilt:

entsprecherdeiner Ver1aufsf1aehevon:

57 413 m3 reinee
Brz

8 120 m2

10 750 m3 reinee
Erz

11 550 m3

3 138 m2

14 200 m3 reines
Erz

4 490 r2

13 050 m3 reines
Brz

4 490 r'

66 00C n3 reines
Erz

14 800 r2

152 726 n3 reines
Erz

10 175 "12

Bohrloch 35 wird zugeteilt: 111 700 m3 reinee
Erz

Bohrlemb 36 wird vor unteren Verlauf zugeteilt 29 438 ni3 "

enteprechendeiner Vor1aufefltichevon: 12 215 m2

Aur Grund der oben stahenden Zahlen und die bei jedem Bohrloch

angeftihrtenStarken und Analysenwurde daraufhinumseitige

Tabelle berechnet.
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Neue Berec der nau ewlesenenErsmen e

der Moorverlaufeu. des Ku ferverlaufesbei T biL zu 100m vert.

Im Bericht vor 1914 habe ich die horiz.Srzflachedee reinen Erzes

in einem Schnitt bei 30 m Tiefe berechnetund dort gefunden:

161,8 m2 Erz 1. mit 6,63 % Cu und 33,95 % 8

	

2309,5 " " 2. " 1179 " " 44,72

	

76q2,1 " " 3a " 0,43 " " " 44,31 " "

	

80 9,5 " " 3b " 0,20 " " 42,5( " " und 5,63 Zn

	

113,15 " " 4. " 0,53 " " " 27,70 " "
12196,4 "

Die gesante horiz.Erzflbchein 100 m Tiefe ist indessen - nach

Konstruktionennuf Grund der letztenBohrurgen - auf 20125 m2 rel-

nes Erz berechnetworden.

Das Erz ist also vor.wesentJich groBeremAreal in 10.0m Tiefe als

in 30 c Tiefe und unserer fritherenBerechnungender Brzmenge Dis

in 100 n Tiefe - welche allein auf den Schnitt in 30 r Tiefe basiert

waren - fallen iLizu niedrig aus. Deshalb ist es notwendig, daa Erz

bis auf 100 m Tiefe unzuberehnen, indem w:r RUckelcht auf die bei-

der bekarnten Jchnitte nehmen.

Wir haben fritherin diesem Bertcht die Anzahl ton der verschiedenen

Erzsorten von 10 - 150 m Tiefe berechnet,indem wir jedes der Bohr-

laoher 15, 18, 21 und 28 gleichgroBeTelje der Verlaufsflachezwi-

schen ltc - 150 m Tiefe reprasentierenlieBen.

Dio horiz.Erzflachender verschiedenenErzeortenin 100 m Tiefe

können so mit Leichtigkeitauf Grund ihrer Erzmengenin 160 - 150 m

Tiefe bereohnet werden, indem wir zuerst diese letzten Quantitaten

auf Volumen umreohnen.Dle Erzflachen in einem Sohnitt 100 m werden

dann proportionalzu diesem Volumen sein.



Er ton
7374

Cu
.2

iGS
3 . 4

ton mit duronsohn Cu 5 s.G.




18 105300 5.80 38.25 203275 t •3rzI. 6.45 37.50 4.0 = 50200 m3

21 70601 7.40 -.10







15 438660 1.31 45.50







. 18 645860 1.40 46.00 3.747557" " 2. 1.42 44.60 4.4 = 392500 "

21 66 0 7 1.48 42.80







15 289855 0.50 45.87







18 74230 0.51 43.11 1588619 "




38 0.36 44.0C 4.42 = 360000 "

2 1224 4 0. 0 4 .80







15 332850 0.55 41.28 U6178 " " 3h 0.61 41.00 4.22 . 98600 "




5.01 Zn




5.17 % Z




23 83328 0.77 40.38









.0








15 79919 2.02 30.80








18 1 71 1.00 20.00 _231.661 " " 4. 1.4 24.80 .48 = 66500 "

2 18027 0.74 6.28







967800 m3

Dle Gesamtzahl der m3 von den 5 Brzoortenvon 100 m - 150 m Tiefe

= 987.800 m3 auf 20125 m2 hoyiz. Verlauferlache.

50

Verhaltnisfaktor

200 m3 x 0.0208 =

20125 E2
= 0.0208 und man erhalt in 100mTlefe:

mit 6.45 % Ou u. 37.50 %S

= 967100 m.

1041 m2 Erz

392 500 m3 x 0.0208 . 8151 " " 
 " 1.42 " " " 44.60 "




360 (00 " x 0.0208 . 7501 " " 3a " 0.36 " " " 44.00 "




98 600 x 0.0208 = 2051 " " 3b " 0.61 " " " 41.00 ", 5.17%Zn

66 500 " x 0.0208 , 1381 " " 4.




1.43 " " " 24.80 •




20125 m2



Cu

LIII.

Der durchachnittlicheGehalt des Brzee In den beiden SohnItten:

Brz 1 Erz 2 itz 3a Brz 3b Zrz 4

fiS e.G. , Cu fi s.G. Cu S s.G. Cu e.G. Ou S .





. Zn




7. 0 4. 4 . 44. 4.4 .40 44.0 4.4 .4 4 .4 4.2 . 2 .

Polglich gibt es von Tag bie zu 100 m Tiefe:





on. Cu S Zn Brz

1L41 + 161.8 m2 x 10Q m x ,..04= 242.50 .50 37.00 1




2





81 1 +2 0 . m2 x 100 m x 4.45 = 2330.000 1.5C 44. 2




2





7 1 +7692.1 m2 x 100 m x 4.42 = 3 .00c 0.40 44.00 3e




2





20 1 + 8 . m2




22.000 .4 41.4 5.30 3b




2 x 100 m x 4.22 =





1 81 +11 . m2




434.000 0.9 2 .30 4




2 x 100 m x 3.45 =





Auf Gruni der alteren Beriohte liberdoma und Gjereviken,sowie

der in diesen Berichten berechnetenResultateder Diamantboh-

rungen habe ich daraufhinnachstehenieTsbelle zusa=mengestellt,

welche die geJante Erzmenge zeigt, die bisjetzt in dem Vorkonmen

der A/S.Grong Gruberfestgestellt wurde.
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